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MoZuluArt feat. Ambassade
Streichquartett spielt am 27.
November um 20 Uhr im fo-
rumKLOSTER in Gleisdorf.
Die afrikanisch-österreichische
Formation MoZuluArt fusio-
niert europäische Klassik mit
afrikanischem Folk. Ende letz-
ten Jahres feierten die Vollblut-
musiker den grandiosen Erfolg
in Wien: Das Wiener Konzert-
haus war ausverkauft, das Pu-
blikum begeistert und gerührt.
Die Wiener Zeitung schrieb:
„Mozart wäre stolz!“. Diese er-

folgreiche Formation, die tradi-
tionelle afrikanische Vokalmu-
sik und klassische Kompositio-
nen verbindet, vor allem Mo-
zart-Kompositionen – daher
auch der Name –, ist seit ihrer
Gründung fester Bestandteil
der österreichischen World-
Music-Szene.
„Wir versuchen, diese zwei
Musikstile so miteinander zu
verbinden, dass die Original-
melodien und – rhythmen
möglichst erhalten und damit
authentisch bleiben“, so einer

der Erfinder, Roland Guggen-
bichler, zum Sound seiner
gleich zwei Kontinente um-
spannenden Band. „Musik hat
es stets und allerorten ge-
schafft, Menschen aller Rassen
und Völker, mit all ihren ver-
schiedenen kulturellen Hinter-
gründen und Traditionen, ei-
nander näherzubringen – und
das ist auch heute noch so. Mit
Hilfe der Musik lernen wir an-
dere Kulturen überhaupt erst
kennen, verstehen und lieben“,
betont Roland Guggenbichler.

„Ñëwleen xam suñu mbootay!
Dinañu neex!“ 
Dies ist ein Satz in Wolof, einer
Sprache, die in Westafrika und
vor allem in Senegal gespro-
chen wird. Der Satz lautet frei
übersetzt: „Kommt vorbei und
schaut euch an, was wir im
Projekt machen! Wir würden
uns freuen!“ 
Der Weizer Verein DIISOO
arbeitet in Österreich und Se-
negal und hat sich zum Ziel ge-
setzt, durch interkulturellen
Austausch gegen Rassismus
und Vorurteile zu wirken.

Schon mehrmals waren öster-
reichische Lehrerinnen und
Lehrer in Senegal und senega-
lesische Lehrpersonen in
Österreich, um mit Kindern
und Jugendlichen zu arbeiten.
Im Sommer 2014 entstand
während eines unvergesslichen
Workshops im Dorf Kër Sara
Badiane in Senegal ein Doku-
mentarfilm, der am Sonntag,
den 22. November mit Beginn
um 19.00 Uhr im Pfarrhof
Weiz zum ersten Mal gezeigt
wird.
Anlässlich der Filmpremiere

gibt es auch eine Projektprä-
sentation über die Arbeit von
DIISOO mit anschließender
Diskussion – unter anderem
mit Madiyou Toure (Deutsch-
professor aus Senegal), Chris-
tina Dörfler, Miriam Weidl,
Fritz Weidl und weiteren DII-
SOO Gründungsmitgliedern.
Für Verpflegung und musikali-
sche Umrahmung ist gesorgt. 
Das Team von DIISOO / Ver-
ein zur Förderung des inter-
kulturellen Austausches freut
sich auf zahlreichen Besuch.
Weitere Infos: www.diisoo.at

DIISOO - Filmpremiere & Projektpräsentation am 22.11.

MoZuluArt am 27.11. um 20 Uhr im forumKloster Gleisdorf 

Immer wieder ist sie Thema bei
der Wahl: die niedrige Beteili-
gung. Mit dem vom Land Stei-
ermark geförderten Projekt
„Demokratie! – ICH weiß Be-
scheid & beSTIMME mit“ sol-
len Maßnahmen zur Bewusst-
seins- und Sensibilisierungsar-
beit gesetzt werden. Vor allem
Jugendliche und Lehrlinge bzw.
potenzielle ErstwählerInnen
sollen daher gezielt informiert
und animiert werden, von ihrem
Wahlrecht auch Gebrauch zu
machen.
Mit Hilfe dieses aktiven Partizi-
pationsprozesses in Form von
Stationenworkshops für Lehr-
linge von Weizer Betrieben und
für SchülerInnen aller Weizer
Oberstufen soll nicht nur Wis-
sen nachhaltig vermittelt wer-
den. Auch soll interaktiv aufge-
zeigt werden, welche Möglich-
keiten zur aktiven Mitgestal-
tung und Mitbestimmung des
gemeinsamen Lebensraumes
angeboten und auch genutzt
werden können. 
Themenschwerpunkte der Wis-
sensstationen, die parteiunab-
hängig aufbereitet werden, neh-
men Bezug auf Demokratie,

Bundes-, Landes- und Gemein-
destrukturen, Beteiligungs- und
Gestaltungsmöglichkeiten,
Wählen sowie dem aktuellen
Thema Asyl, Migration und In-
tegration. Die Durchführung
der Stationenworkshops erfolgt
direkt in den Schulen. Zudem
findet für alle interessierten
Lehrlinge und Jugendliche ein
öffentlicher Workshop am Mitt-
woch, 25. November im Kunst-
haus Weiz statt, den unter ande-
rem auch Lehrlinge des bfi-Bil-
dungszentrum Weiz unter der
Leitung von Frau Alexandra
Sallmutter-Schanner besuchen
werden.
„Als AusbilderIn oder Ausbil-

dungsbetrieb geben wir nicht
nur fachliches Wissen an unsere
Lehrlinge weiter, sondern wir
vermitteln auch Werte, also
wünschenswerte Grundhaltun-
gen. Nicht zu verwechseln mit
Tugenden, Normen oder Gebo-
ten. Diese Wertevermittlung
trägt wesentlich zur persönli-
chen Weiterentwicklung der Ju-
gendlichen bei, indem sie ange-
halten werden bzw. lernen sich
ihre eigene Meinung zu bilden“,
so Frau Sallmutter-Schanner.
Haben Sie auch Interesse? Für
nähere Informationen und An-
meldungen zum Workshop
schreiben Sie an
alt-genug@weiz.at !

Am 17.11. um 19 Uhr zeigt das
Diesel-Kino in Gleisdorf in sei-
ner Reihe „Kino Anders“ die
Film-Doku PFLANZENES-
SER (Österreich 2015, 126
min.) des gebürtigen Oststei-
rers und Grazer Filmemachers
Fritz Aigner, der in  Gleisdorf
aufgewachsen ist und auch
mehrere Jahre mit dem be-
kannten in Eggersdorf ansässi-
gen steirischen Filmemacher
Alfred Ninaus zusammengear-
beitet, für den er mehrere
Drehbücher auch zu ORF-
Universums-Dokumentatio-
nen verfasst hat.
PFLANZENESSER von Fritz
Aigner und Birgit Schweiger
ist eine Doku über vegan le-
bende Menschen – ihre Gedan-
ken, ihre Aktionen, Beweg-
gründe und Träume, abseits
von Veganismus als Trend, als
Lifestyle.
Es ist ein assoziativer Film ge-
worden, der vor allem eines
will: ein Aufruf zu sein, sich sei-
ne eigenen Handlungsmöglich-
keiten bewusst zu machen.
Hier zwei Links zum Film:
kua-film.wix.com/pflanzenes-
ser • www.facebook.com/pflan-
zenesserfilm

Film-Doku im DieselALT GENUG „Demokratie! – ICH weiß Bescheid & beSTIMME mit“
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Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Aktionspreise gültig bis 14.11.2015

Unser hauseigener Kundendienst garantiert auch Service nach dem Kauf! 

EINBAUGERÄTE AM BESTEN VOM ROSEL!

Einbauherdset
EMC 7253 + ECV 6640

Waschmaschine
WA Plus 744

Kondensattrockner
TKFS 7310

Micro HiFi System
SC-PM500

LED-Fernseher
TX 39ASW504

Gefrierschrank
FSN 7951

Kühl- Gefrierkpmbination
KGK 3020

399,- 299,- 299,-

399,- 449,-

 Ceranfeld
 Heißluft
 Ober-/Unterhitze
 5 Jahre 
Garantie

Einbaugeschirrspüler
GSI 50204 IN

Induktionskochfeld
KF 9963-60i

Festbrennstoff herd
Rega 90

LED-Fernseher
TX50CSF637

LED-Fernseher
TX-32CSF607

299,-

349,-

1690,-

 EEK: A+
 12 Maßgedecke
 Maße HxBxT: 820x597x
570 mm

 Touch-Control-Bedienung
 1 Powerzone hinten rechts
 59 cm breit

Einbaukühlschrank
ARG 451 integriert

Zusatzherd
HSZ 40.4

Kaminofen
PICO 286.12 RB

199,-

445,- 449,-

 EEK: A+
 Nutzinhalt: 130 l
 Maße (HxBxT):
872x540x545 mm

 Farbe: weiß
 inkl. Abdeckung
 weniger Brennstoff -
verbrauch
 Langanhaltende Wärme

 Farbe: perl-anthrazit
 Stein: Rainbow
 Nennwärmeleistung: 
2,5-5,0 kW
 HxBxT: 882x495x383 mm

 EEK: A+++
 Fassungs -
vermögen: 7 kg
 1400/Umin
 unterbaufähig

 EEK: B
 Fassungsver-
mögen: 7 kg
 Maße HxBxT: 
84,6x59,5x53 cm

CD-Player, Tuner und Lautsprecher 
Leistung: 2x 20W RMS
Wiedergabeformate: CD-Audio, 
CD-R(W), MP3, USB , 
Bluetooth, 
Dock 
Connector 

 EEK: A+
 Nutzinhalt: 157 l
 No Frost
 Maße HxBxT: 
1450x540x600 mm

 EEK: A+
 Nutzinhalt: 284 l
 Edelstahl
 HxBxT: 185x60x65 cm
 5 Jahre Garantie

Festbrennstoff herd
Cook 75

 blau, rot und weiß
 Wärmeleistung: 6 kW
 lackierte Stahlplatte
 Edelstahl Herdrahmen
 verchromte Herdstangen

ab 545,-

 weiß, edelstahl und 
anthrazit-metallic
 Nennwärmeleistung: 8,0 kW
 Jetzt mit extra 
großem Backrohr

 126 cm
 Full HD, 

 3D 
 800 Hz

 Smart TV LED
 Fernseher mit 98 cm 39 Zoll
 Analog, DVB-T / T2 , DVB-C, 
DVB-S2,
CI+, 
WLAN/
DLNA

 81 cm
 Full HD, 

 WLAN 
 USB-Recording

AKTIONSPREISE

AKTIONSPREISE

AKTIONSPREISE
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Frisch gestärkt vom Ensemble-
ausflug aus Ungarn zurückge-
kehrt (s. S. xx) bringt das Brand-
luckner Huabn-Theater bis Mitte
November im Kellertheater im
Naturparkhotel Bauernhofer,
noch insgesamt drei Aufführun-
gen der beiden heurigen Neuin-
szenierungen, bevor die besinnli-
che, jedoch keineswegs spielfreie
Zeit des Advents beginnt, denn
am 28. & 29. November (1. Ad-
ventwochenende) läutet das
Brandluckner Huabn.Theater
auch heuer wieder mit einem
Freilicht-Krippenspiel vor der
Huabn die Weihnachtszeit ein.
Alle Aufführungen im Keller-
theater finden jeweils mittwochs
um 20 Uhr statt.
Info: www.huabn-theater.at/mitt-
wochtheater
Kartenreservierung unter Tel.
03179 8202 unbedingt notwendig,

da nur 83 Sitzplätze zur Verfü-
gung stehen und der Ansturm
enorm ist!
„Ein Mann fürs Grobe“ von Eric
Asous. Inszenierung und Regie
Sigmut Wratschgo
Eine Komödie voller Spannun-
gen, Irrungen und vor allem mit
viel Situationskomik! Gute Un-
terhaltung ist garantiert!
Es spielen: Günther Großegger,
Barbara Lang, Herbert Ofitsch,
Petra Ertl, Veronika Kahr, Domi-
nik Muhri, Edith Kleinberger, Jo-

hannes Hofer 
Termine: immer Mittwoch, 4, und
18, November.
„Liebling, ich zieh ein“, eine Ko-

mödie von Susanne Fel-
citas Wolf, Inszenierung
und Regie Sigmut
Wratschgo
Es spielen:  Thomas Ho-
fer, Birgit Kogler, Julia
Flicker, Sabrina Großeg-
ger und Johann Flicker
Termin: Mittwoch, 11.
November.

Huabn-Theater spielt noch im Keller

Organisiert vom Weizer Kul-
turreferenten StR Mag. Oswin
Donnerer besuchte eine Grup-
pe von Weizer Literaturliebha-
berInnen die internationale
Buchmesse in Frankfurt. Emp-
fangen wurde die Gruppe von
Dr. Ronald Weber, dem Sohn
des in Weiz geborenen Malers
Kurt Weber. Dr. Ronald We-
ber, promovierter Romanist,
war jahrelang Leiter der Mar-
ketingabteilung der Frankfur-
ter Buchmesse. Er führte als
profunder Kenner des interna-
tionalen Verlagswesens die
Weizer Delegation durch die
Messe und informierte über
Hintergründe in der Welt des

Buches. Die Weizer Delegation
war nicht nur von der Größe
der Messe und dem enormen
Besucherandrang beeindruckt,
sondern vor allem von den aus-
gestellten Büchern. Fast alle

Weizer Besuch auf Frankfurter Buchmesse

Die in Kumberg lebende Flö-
tistin und Komponistin Karin
Leitner präsentiert am 8. No-
vember im Alpengarten Ran-
nach bei Graz mit Beginn um
16 Uhr ihre allerneueste CD
„Firemagic“. Die Musik ist
selbstkomponiert und klingt
keltisch, mystisch, orchestral.
Firemagic ist die letzte CD der
Elemente-Serie Earthmagic,
Seamagic, Skymagic.
Karin Leitner hat auf Ihren
Konzertreisen in Südafrika, Ir-
land, Iran, etc. viele Inspiratio-
nen durch besondere Men-
schen, Landschaften und Situa-
tionen bekommen, die sie in ih-

rer Musik widerspiegelt. In „Fi-
remagic“ ist das Element Feuer
hörbar, spürbar, erlebbar in
verschiedenen Stimmungen.
Auf „Firemagic“ spielt auch
die Weizer Cellistin UTE
GROH im Orchester mit. 
Karin Leitner hat bereits acht
CDs veröffentlicht, die alle auf
Amazon und I-Tunes als
Download und CD, sowie auf
ihrer Website www.karinleit-
ner.com mit Paypal oder E-
mail Bestellung erhältlich sind.
Oder Sie gewinnen ein Exem-
plar der neuen CD „Firema-
gic“ bei uns mit einem SMS an
0664/1805833 am Freitag, den

6.11. zwischen 15 und 15:15
Uhr. Dem oder der glücklichen
Gewinner/in (wird am 7.11. per
SMS verständigt – der Rechts-
weg ist ausgeschlossen) wird
Karin Leitner die CD bei der
Präsentation persönlich über-
reichen.
Karin Leitner spielt live Kost-
proben ihrer neuen CD und er-
zählt Hintergrundgeschichten.

Gewinnen Sie Karin Leitners
neue CD • präsentiert am 8.11.

Bücher auf der Frankfurter
Buchmesse sind Neuerschei-
nungen und zeigen, dass das
aufgrund der elektronischen
Konkurrenz oft tot gesagte
Buch lebendiger denn je ist.

In Gleisdorf wurde bei der letzten
Gemeinderatssitzung ein sensatio-
nelles Jugendprojekt einstimmig
beschlossen, welches auch auf an-
dere Gemeinden des gesamten
Bezirks ummünzbar wäre. Das Ju-
gendforum Gleisdorf trägt den
Namen PLAN-G (=Plan Gleis-
dorf) und ist nun bereit zu starten!
15 junge Menschen werden nun in
Gleisdorf in Form eines Sonder-
ausschusses Gemeindepolitik
hautnah kennenlernen und leben.
Damit nun aus den Plänen Projek-
te werden, wurde nun der Sonder-
ausschuss mit einem eigenen Bud-
get ausgestattet. Nirgendswo in
ganz Österreich gibt es ein derarti-
ges Jugendprojekt. Das einzigarti-
ge Projekt bietet jungen Menschen
wirkliche Mitbestimmung in ihrer
Heimatgemeinde. Der PLAN-G
ist kein klassischer Jugendgemein-
derat, dieser bringt vielleicht tolle
Ideen hervor, aber ob die Projekte
umgesetzt werden, liegt nicht in
der Hand der jungen Menschen
sondern an den Gemeinderäten
und vor allem am Bürgermeister.
Leichter kann es nicht sein, Gleis-
dorf als junger Mensch aktiv mit
zu gestalten. In den nächsten Mo-
naten wird sich der PLAN-G kon-
stituieren und bereits zu arbeiten
beginnen. Auf der einen Seite gibt
es die aktiven PLAN-G Mitglie-
der/Mandatare, die Projekte be-
schließen und mitumsetzen, auf
der anderen Seite soll es jedem
jungen Menschen in Gleisdorf
möglich sein, sein Wunschprojekt
einzureichen. Jetzt müssen wir jun-
ge Menschen auch das Angebot
wahrnehmen. Also: Sei bereit und
bewirb dich schon bald, entweder
als aktives Mitglied im Forum,
oder mit deinem Projekt für Gleis-
dorf! Alles ist möglich! Gestalten
und Zukunft schreiben lautet die
Devise! Für mehr Infos über den
PLAN-G, schau einfach auf
www.gleisdorf.at/plan-g vorbei!

Dominik Kutschera
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel. 0664/4762130  
mail@dominik-kutschera.at
www.dominik-kutschera.at 

www.jvp-bezirkweiz.at

…3…2…1…
Der PLAN-G ist da!
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Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!

 Ab. 6. November NEU
ABENDBUFFET

jeden Freitag und Samstag
17:30 - 20:30 Uhr

p.P. € 11,20 – Kinder bis 10 € 7,00

Gleisdorf, Ziegelstraße 2 (gegenüber der Feuerwehr) • Tel. 03112/5730 oder 0699/12345450 • www.tai-yang.at

Saal-Reservierungen für Betriebs-Weihnachtsfeiern werden gerne ab sofort angenommen!

20 Jahre 
in Gleisdorf

Mittagsbuff et Mo.-Fr., 11.30-14 Uhr p.P. € 7,80 – Kinder bis 10 € 6,00
Sa., So. & Feiertag Spezialbuff et p.P. € 11,20 – Kinder bis 10 € 7,00



von Stefan Pavek

6 November 2015

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Für viele ein verwirrender Ge-
danke, jedoch für Menschen, die
sich mehr mit dieser Thematik
beschäftigt haben,  ganz normal
und absolut schlüssig. Unsere
Seele inkarniert in ein Erdenle-
ben, um ihre Erfahrungen zu
machen, zu lernen und in ihrer
Liebesfähigkeit zu wachsen.
Nach dem physischen Tod kehrt
sie in ihre geistige Heimat zu-
rück.
Als Beweis dafür könnte man
die Nahtoderlebnisse anführen,
wo Menschen beschreiben, wie
sie durch eine Art Schlauch
oder Tunnel gezogen wurden –
der Austritt aus ihrem Körper –
und wo das ganze Leben vor ih-
nen wie in einem Film ablief.
Auch alle Fehler, die gemacht
wurden, mit allen Auswirkun-
gen, die man vielleicht gar ab-
schätzen konnte. Jedoch nicht
strafend und verurteilend, son-
dern in großer Liebe, nur um zu
erkennen und daraus zu lernen.
Sie sprechen von einem unsag-
baren Wohlgefühl und wollten
lieber bleiben, als nochmals ins
Erdenleben zurückzukehren.
Aber ihnen gezeigte Aufgaben,
die noch zu erfüllen sind, ließen
sie die Augen im physischen
Körper wieder öffnen.
Auch wie eine zweite Chance,
um das Wunder Leben bewuss-
ter und mit mehr Liebe und
Dankbarkeit anzunehmen.
Es ist sicher unsagbar traurig
und erschütternd, wenn uns ein
nahestehender Mensch verlässt,
aber es gibt für alle einen See-
lenplan und es hat alles einen
tieferen Sinn.
Tod ist  wohl das Ende des Le-
bens in der physischen Form, je-
doch nur ein Wandel in eine
feinstofflichere Form.
Auch die Natur zeigt uns das
immer wiederkehrende Leben.
Sie nimmt sich zurück, um sich
zu erholen, um zu neuem Leben
gestärkt zu erwachen.
November ist eine gute Zeit für
innere Einkehr, um den tieferen
Sinn unseres Lebens zu erken-
nen.

Alles Gute!
Ihre

Heidi Schatzmayr

Leben davor
und danach

heidi@schatzmayr.com

... erkannte schon Albert Einstein
in seiner Relativitätstheorie und
die griechischen Philosophen Pla-
ton  und Heraklith ergänzten mit
ihrem
ALLES FLIEßT - PANTA RHEI
Nach der Relativitätstheorie von
Einstein schwingt das ganz Uni-
versum. Selbst feste Materie ist in
steter Schwingung. Auch unsere
belebte Natur ist diesen Gesetzen
unterworfen und es gibt verblüf-
fende Wechselwirkungen unterei-
nander. Ich möchte einmal he-
rausgreifen, wie sehr sogar
Mensch und Pflanze eine Sym-
biose herstellen können und von-
einander profitieren. In meinem
Buch  „DIE GARTENSCHATZ-
KISTE“ habe ich ab Seite 160 die
Wechselwirkungen von Mensch
zu Pflanze und umgekehrt be-
schrieben. 
Heute möchte ich auf eine beson-
dere Symbiose von der Pflanze
zum Menschen hinweisen. Schon
die mittelalterliche Heilerin Hil-
degard von Bingen wußte um die
Wohltaten die Menschen von
Pfanzen bekommen können.
Heute wird dieses alte Erkennen
von der Wissenschaft untermau-
ert. Das heilende Band zwischen
Mensch und Natur ist jetzt wis-
senschaftlich untermauert und ist
größer, als wir bisher geahnt ha-
ben. So kommunizieren  Pflanzen
ganz unbemerkt, allein über ihre
Ausstrahlung, mit unserem Im-
munsystem und stärken dabei un-
sere Abwehrkräfte. Bäume son-
dern unsichtbare Substanzen ab
die z.B. gegen Krebserkrankun-
gen wirken können.  Wenn wir bei
einem Spaziergang im Grünen
mit aufgehellter Stimmung heim-
kommen, hat das einenGrund.
Der Bestsellerautor Clemens G.
Arvay hat dem nachgeforscht
und diese Labung der Natur auf
uns Menschen in seinem Buch
„Der Biophilla- Effekt“ interes-
sant  beschrieben und der breiten
Öffentlichkeit kundgetan. Wir
können im eigenen Garten aber
auch im Wald gesunden, eine Ver-
bindung zur Natur herstellen und
uns dabei sehr wohl fühlen.
Jeder Mensch verspürt  tief im In-
neren den Drang zur Natur. Das
ist die Liebe der Menschen zur
Natur. Machen wir uns dies Kräf-
te zunutze. So ist es sicher gut für
uns, auch in tristen Novemberta-
gen uns Heil und Labung in der
Natur zu suchen,
ganz herzlich Euer Gartendoktor

ÖkR. Hans Höfler

ALLES SCHWINGT...Sonja Stoppacher

Energetik
Schamanische Arbeit

Seminare
DELTA-Scan-Bioresonanz

Bekannt unter dem Namen Bindege-
webe tragen wir 18 bis 23 kg davon
täglich einige Kilometer weit.  Meist
dachte man bisher nur an das Binde-
gewebe, wenn es um die vor allem bei
Frauen unbeliebte  Orangenhaut
oder einfach um schwammiges Ge-
webe ging. Doch neue Erkenntnisse
rücken diesen doch großen Anteil
unserer Körpermasse in den Vorder-
grund.  Dieses Gewebe ist ein zusam-
menhängendes Spannungsnetzwerk
welches auch als 6. Sinnesorgan be-
zeichnet werden kann, das bei loka-
len Verklebungen und Bewegungs-
einschränkungen Auswirkungen auf
den ganzen Körper haben kann.  Stö-
rungen in diesem System entstehen
durch Übersäuerung, Bewegungs-
mangel, Stress, Schlafmangel und
Verletzungen. Und leider wird unser
Fasziensystem durch Fehl- oder Man-
gelernährung zur Müll- und Zwi-
schendeponie unseres Körpers. Wenn
nun die nötigen Werkzeuge fehlen,
um diesen Müll abzutransportieren,
können schwerwiegende Langzeitfol-
gen wie Durchblutungsstörungen,
Gelenksbeschwerden, Osteoporose,
Gicht, Krampfneigung, Bandschei-
ben-Beschwerden, Diabetes, Depres-
sionen, Allergien, Neurodermitis,
Bluthochdruck, Herzkreislaufbe-
schwerden entstehen.
Die positive Nachricht ist aber, dass
wir unsere Faszien bis ins hohe Alter
trainieren können, und durch gezielte
Unterstützung mit Nahrungsergän-
zungen lässt sich auch die körperei-
gene Mülldeponie wieder reinigen.
Dass damit das körperliche und auch
psychische Wohlbefinden steigt, ist
die natürliche Folge. Meist purzeln
auch einige Kilo. Ich habe speziell für
die Unterstützung dieses Reinigungs-
prozesses ganz neue Faszien-Detox
Nahrungsergänzungen von Cosmo-
terra in flüssiger oder auch in Kapsel-
form im Haus.

Engelseminar!
18.11.2015, Beginn 18 Uhr

Ort: Energieoase
Bitte um Anmeldung

Unsere Faszien

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Bereits während der „wilden
Steaktage“ im Oktober liefer-
ten wir unseren Gästen einen
ersten Einblick in die neue
Karte. Nun ist sie da und ne-
ben außergewöhnlichen
Schnitzelkreationen liegt der
Schwerpunkt auf Steaks, wie
etwa Rindersteaks vom Salz-
burger Alpenrind, Dry Aged
Rumpsteaks von den Rindern
der saftigen Wiesen Irlands,
sowie Giant T-Bone Steaks
aus Amerika.
Auch können Speisen nun auf
Vorbestellung zugestellt wer-
den.Weihnachten steht schon
vor der Tür und es zahlt sich
aus, rechtzeitig zu reservieren.
Wir lassen Ihnen gerne unser
Weihnachts-Speisen-Auswahl
per e-mail zukommen. Wenn
gewünscht, organisieren wir
zusätzlich zum kulinarischen
Genuß auch die passende
Musik für die Weihnachtsfei-
er. Unsere „Haus-Musiker“
haben etliche Termine für uns
freigehalten und würden sich
sehr freuen, Ihre Weihnachts-
feier musikalisch zu umrah-
men. Für Reservierungen ste-
hen wir gerne telefonisch so-
wie per e-mail an:
Genusscatering@gmail.com
zur Verfügung.
Auf Ihren Besuch freuen sich 

Stefan Pavek und 
das Plotzhirsch-Team

Neue Speisekarte im
Plotzhirsch
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Bereits seit 1999 lädt die Oper
Graz jährlich am letzten Sams-
tag im Jänner zum gesellschaft-
lichen Höhepunkt des Jahres.
Wo sonst große Opern, Musi-
cals oder Ballettinszenierun-
gen das Publikum verzaubern ,
erobern am 30. Jänner 2016
viele Ballbegeisterte und zahl-
reiche Spitzenvertreter aus
Wirtschaft, Medien, Politik,
Gesellschaft und Kultur erneut
oder auch zum ersten Mal das
wohl glanzvollste Parkett des
Jahres. 

Die Opernredoute steht für ei-
ne großartige Eröffnungszere-
monie, ein eindrucksvolles Mit-
ternachtshighlight und rau-
schende Tänze genauso, wie für
lustige Hoppala´s bei den Pu-
blikumsquadrillen im vielleicht
schönsten Ballsaal der Welt.
Zahlreiche, unterschiedlich ge-
staltete „Welten“ führen die

Der gesellschaftliche Höhepunkt des Jahres
Gäste der Opernredoute etwa
von der Cuba Libre Lounge
über die Casino Champagner
Bar in das 1001 Oase Restau-
rant und dann weiter in die
Tanzbar oder Discothek. 
Seien auch Sie dabei, wenn es
in einem der schönsten Opern-
häuser Europas bereits zum 18.
Mal „Alles Walzer!“ heißt und
feiern Sie mit uns die rau-
schendste Ballnacht des Jahres,
die das ganze Land im Drei-
vierteltakt mitreißt - die
Opernredoute.

Karten erhalten Sie im 
Ticketzentrum am Kaiser-Jo-
sef-Platz 10, 8010 Graz
Via Email: 
tickets@opernredoute.com
Online unter www.opernre-
doute.com oder 
www.ticketzentrum.at 
oder telefonisch unter 
0316 / 8000

Polonaisecasting
Der erste und beliebteste Hö-
hepunkt jeder Opernredoute
ist die Eröffnungspolonaise. 
100 Damen und Herren bilden
das Eröffnungskomitee und
sorgen für tänzerische Höchst-
leistungen unter der Anleitung
und Choreografie der besten
steirischen Tanzlehrer: Ingrid
Dietrich und Helmut Nebel
sind das Choreografenteam
bei der Opernredoute 2016.
Für die 18. Opernredoute am
30. Jänner 2016 suchen wir die
begabtesten jungen Damen
und Herren aus ganz Öster-
reich!
Zeigen Sie Ihr tänzerisches
Können und kommen Sie zum
großen Opernredoute-Polo-
naisecasting, um den gesell-
schaftlichen Höhepunkt des
Jahres 2016 zu eröffnen!
Eine hochkarätige Jury wählt
die besten jungen Damen und

Herren für die feierliche Er-
öffnung der Opernredoute
2016 aus.

Termin Polonaisecasting
Sonntag, 15. November 2015
11.00 Uhr
Oper Graz, Galeriefoyer

Voraussetzungen:
Alter zwischen 16 und 26 Jah-
ren, Walzerkenntnisse, über-
zeugendes Auftreten

Wie wird man Mitglied des 
Eröffnungskomitees der
Opernredoute
*Positive Bewertung beim
Casting

*Teilnahme an den Proben
*Teilnahmegebühr € 62,--

www.opernredoute.com

11.00 Uhr, Oper Graz, Galeriefoyer

Polonaisecasting
15. November 2015

Zeigen Sie Ihr tänzerisches Können und kommen Sie zum großen 
Opernredoute-Polonaisecasting,

um den gesellschaftlichen Höhepunkt des Jahres 
am 30. Jänner 2016 zu eröffnen!

Eine hochkarätige Jury wählt die besten jungen Damen und Herren 
für die feierliche Eröffnung der Opernredoute 2016 aus.

Ihre Voraussetzungen: 
Alter zwischen 16 und 26 Jahren, Walzerkenntnisse, überzeugendes Auftreten

Choreografenteam Polonaise der Opernredoute 2016:
Ingrid Dietrich & Helmut Nebel
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Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Dr. Michaela
Pinkas
FA für Kinder -
heilkunde
Göttelsbergweg 5c
8160 Weiz
Telefon: 03172/3645

Etwas zum Nachdenken...
Als Kinderarzt hat man nicht nur mit
verschiedenen Kinderkrankheiten
und Vorsorgeuntersuchungen zu tun,
sondern in vielen Fällen wird man
auch mit Problemen, die nicht unmit-
telbar mit Medizin zu tun haben,
konfrontiert. Man muss sich oft zum
Psychologen und Familienberater
umwandeln. Dann ist es hilfreich,
dass man eigene Kinder großgezo-
gen hat. Es kommen keine schlim-
men Kinder auf die Welt. Es werden
keine Verbrecher geboren. Es sind
die unmittelbare Umgebung, die Er-
ziehung der Eltern und die Gesell-
schaft dafür verantwortlich, zu wem
die unschuldigen süßen Babies her-
anwachsen.
Es gibt keine Spritze gegen
„schlimm“ sein, wie sie oft ge-
wünscht wäre. Was ist eigentlich
„schlimm“? Jedes Kind versucht frü-
her oder später die Grenzen auszulo-
ten, es kommt nur drauf an, was man
als Elternteil zulässt und wo man die
Grenzen setzt (oder nicht). In einer
intakten Familie ist es wichtig, dass
sich beide Partner in der Kinderer-
ziehung einig sind, ansonsten werden
sie von den eigenen Sprösslingen
ausgespielt. Ein Kindergartenkind
ist schon so weit, dass es ein „Nein“
und das damit zusammenhängende
Verbot versteht. Die Grundakzep-
tanz des „Nein“  ist eher niedrig,
man darf aber als Elternteil nicht
aufgeben. Die Regel Nummer eins in
der Erziehung ist die Konsequenz.
Jede Mutter weiß ganz genau, was
ihr Liebling gern hat und wo ihn ein
„Verbot“ am meisten trifft. Ein Pro-
blem ist, wenn man die ausgespro-
chene Strafe nicht konsequent
durchhält. Wenn „Pepi“ einen hal-
ben Tag „brav“ war, wird die Strafe
gelockert oder sogar vergessen. Die
Folge dessen ist, dass „Pepi“ dem-
nächst wieder nicht folgt, weil er ge-
nau weißt, dass in der Regel eh
nichts passiert. Ich werde immer wie-
der mit Kindern konfrontiert, die ih-
re Eltern vollkommen in Griff haben
und die Eltern hilflos um einen Rat
bitten.
Haben Sie sich mal gefragt, warum
es schon in der Volksschule Mobbing
gibt? Wie es möglich ist, dass ein Ju-
gendlicher die eigene Mutter er-
sticht, weil er sein Handy nicht be-
kommt? Die Kinder, die auf der
schiefen Bahn landen, sind als un-
schuldige Säuglinge auf die Welt ge-
kommen...

Die Katze, dieses kluge Tier,
„weiß”, dass die Erdstrah-
lung am Tage gering und in
der Nacht sehr stark ist. Sie
ist ein Nachttier. Am Tag
nützt sie die Strahlenwir-
kung und legt sich an stark
gestärkte Plätze, um durch
die Strahlung in die Ermü-
dungsphase zu kommen. Ihr
Fell ist so beschaffen, dass es
den Strahleneinfluss sehr
stark mildert. Der Hund ver-
trägt die Strahlen nicht und
meidet grundsätzlich jede
Störstelle. Wenn man einem
Hund einen Schlafplatz an-
weist und er verweigert die-
sen, kann man sicher sein,
dass dieser über einer Reiz-
zone liegt. Das gleiche gilt
für seine Hütte.
Hühner und Puten legen an
gestörten Plätzen wenig
oder gar keine Eier. Schwei-
ne und Kühe reagieren auch
sehr sensibel auf gestörte
Plätze. Landwirte sollten
Sorge tragen, dass ihre
Nutztiere immer auf stör-
freien Plätzen stehen. Die
Tiere werden weniger krank
sein als solche, die auf Reiz-
zonen stehen bzw. liegen.
Bienen und Ameisen fühlen
sich am wohlsten an stark
verstrahlten Plätzen. Imker
sollten ihre Stöcke immer
auf Störzonen aufstellen.
Der Honigertrag lässt sich
dadurch steigern. Der Theo-
rie nach neutralisieren
Ameisensäure und Bienen-
gift die Erdstrahlung oder
nach Franz Wiese wird
durch diese Stoffe die Licht-
wellenebene der Zelle
rechts gedreht. Da Ameisen-
säure und Bienengift be-
kanntlich gut als Mittel ge-
gen Rheumatismus wirken,
ist es durchaus möglich, dass
diese weit verbreitete
Krankheit zu einem nicht
unwesentlichen Teil auch
auf Strahlungen zurückzu-
führen ist.

Strahlen und Tiere

Ingesamt 5 mal spielte die junge
engagierte Theatergruppe Kum-
berg im inklusive Bühne frisch re-
novierten Pfarrsaal Kumberg die
brandneue, topaktuelle Komödie
„banana temptations“ – der Titel
bezieht sich auf das von der
Hauptfigur verwendete Parfüm
und hat mit der unmittelbaren
Handlung des Stückes
wie jeder wirklich gute
Komödientitel über-
haupt nichts zu tun –
der beiden vielbeschäf-
tigten Film- und TV-
Autoren Manfred Buz-
zi und Günter Spörrle,
mehr als einen Monat
vor der offiziellen
Welturaufführung, die
erst in rund drei Wo-
chen in Deutschland
durch den Theaterverein Preziosa
1889 stattfinden wird!
Christoph Eibisberger, Julia Eibis-
berger, Birgit Strobl, Claudia
Mautner, Patrick Schwarz und
Bernhard Mautner waren bereits
bei der überaus gelungenen Pre-
miere am 16. Oktober textlich ab-
solut sattelfest und überzeugten
spielerisch durch Natürlichkeit
und temperamentvolles Spiel im
pausenlosen Pointenfeuerwerk.
Michael Hamann, Kassier der
Theatergruppe Kumberg würdigte
in seinen Grußworten auch die ge-
wichtige kulturelle Bedeutung des
Neuen Weizer Bezirksjournals in
der Region, indem er explizit da-
rauf hinwies, das man keine An-
strengungen gescheut habe, um
das Stück noch vor seiner offiziel-
len Welturaufführung als inoffi-
zielle Weltpremiere nach Kum-
brerg zu bringen „und wenn wir
den Hrn. Kampl net hätten, wüss-
ten wir gar net, dass wir eine Welt-
uraufführung haben“, denn von
der kuriosen Terminkonstellation
habe die Theatergruppe selbst erst
aus meiner durch Internet-Re-
cherche etwas aufgepeppten An-
kündigung in unserer Oktober-
Ausgabe erfahren. Jetzt verstan-
den sie auch die Aufforderung des
Verlags für die Österreichrechte,
bei jeder Aufführung fünf Plätze
für einen eventuellen spontanen
Besuch aus Deutschland frei zu

halten...
Im Anschluss an die Pre-
miere gab es noch eine klei-
ne Premierenfeier zusam-
men mit dem Publikum, bei
der die Akteure höchstes
Lob für ihre Darbietung
aber auch für die Stückwahl

erhielten. Nach den Schwänken
der Vorjahre wurde das heurige
Komödienwerk, das alle Ansprü-
che eines komplexeren Boule-
vardstückes erfüllt, vom Publikum
sehr wohl als weitere Leistungs-
steigerung gewürdigt. Und die
Skurrilität der Figuren ist lebens-
näher als man vielleicht glauben
möchte. Schriftsteller, auch junge,
die heute noch jedwede Arbeit am
Computer verweigern und ihrer
Schreibmaschine bedingungslos
die Treue halten, gibt es mehr als
man glaubt, auch in unserer Regi-
on – und es entstehen absolut zeit-
gemäße Texte auf antiquierten Ar-
beitsgeräten. Auch Autoren, die
ihre Inspirationen aus dem tägli-
chen Leben und ihrer unmittelba-
ren Umgebung beziehen, gibt es
viele, einige der erfolgreichsten
ebenfalls mitten unter uns...; das
aktuelle Stück der Theatergruppe
war also tatsächlich  nicht nur eine
brandneue sondern auch brandak-
tuelle Produktion, die im bereits
traditionellen Regiekollektiv der
Darsteller ihr Publikum absolut zu
Recht begeisterte!

Mag. Herbert Kampl

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

banana temptations: Perfek-
te inoffizielle Welturauffüh-
rungspremiere in Kumberg!
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8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 03172/38 900 • www.bioresonanz-harmoni.at

MONIHAR
Bioresonanz

Monika Weissenberger € 40,-
GUTSCHEIN

Harmoni - Ihre Bioresonanz in Weiz

Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse) bei Anmeldung bis 31. 12. 2015. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.  Keine Barablöse möglich.

Die Testung und Harmonisierung wird als ange-
nehm empfunden, ist völlig schmerzfrei, ohne 

Medikamente und Nebenwirkungen. Diese rein ener-
getische und sanfte Hilfestellung zur Erreichung einer 

körperlichen und energetischen Ausgewogenheit 
dauert gewöhnlich 50 - 60 Minuten.  In den meisten 
Fällen wird ein individueller Plan erstellt und über 
eventuelle begleitende Maßnahmen gesprochen. 

Wo wird Bioresonanz zur 
Herstellung von Energie-
ausgewogenheit eingesetzt?
• Allergien 
• Migräne 
• Hautprobleme 
• Neurodermitis 
• Verdauungsprobleme 
• Schmerzzustände
• Rheuma
• Borreliose 
• Pilzbelastungen 
• Energielosigkeit
• Raucherentwöhnung

• Erschöpfungszustände 
• Gewichtsreduktion
• Beschwerden 
   des Bewegungsapparates
• Steigerung der Abwehrkräfte 
• Narbenstörfelder 
• Zahnprobleme 
• Amalgamausleitung 
• Belastungen durch 
   Erdstrahlen, Elektrosmog   
   und Wasseradern 

Eine zufriedene Harmoni-Kundin berichtet

Seit einigen Monaten litt ich unter aku-
ten Verdauungsproblemen mit Durchfall 
und Verstopfung. Ich hatte keine Energie 
mehr und hatte schon extrem an Ge-
wicht verloren.
Bei der 1. Sitzung wurden eine Histamin-
unverträglichkeit und Pilzbelastungen 
energetisch ausgetestet, ebenso viele 
Elektrosmogbelastungen und eine Impf-
belastung. In mehreren Sitzungen wur-

den alle Belastungen von meinem Kör-
per energetisch ausgeleitet, was ich als 
schmerzfrei und durchaus angenehm 
empfand. Meine Verdauungsprobleme 
und meine Müdigkeit haben sich wieder 
normalisiert. Meine Lebensqualität hat 
sich dadurch gesteigert.
Ich bin froh, dass ich zu Bioresonanz Har-
moni gekommen bin und kann es nur 
weiterempfehlen.

Andrea Blemattl, St. Radegund - Verdauungsprobleme



„Ein Top-Angebot für Unterneh-
men!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Das Arbeitsmarktservice bietet
Menschen, die sich in einer
schwierigen Lebenslage befin-
den, eine Reihe von geförderten
Arbeitsplätzen in Beschäfti-
gungsprojekten an. 
Grundidee dieser sozialen Pro-
jekte ist die Reintegration von
Menschen in ein reguläres Be-
schäftigungsverhältnis und da-
mit in den 1. Arbeitsmarkt. An-
geboten werden befristete Ar-
beitsplätze, sowie eine entspre-
chende Betreuung, die eine so-
ziale und berufliche Reintegrati-
on ermöglichen.

In diesem Kontext startete das
AMS Weiz mit Beginn 2014 in
Kooperation mit der Gemein-
nützigen Dienstleistungsgesell-
schaft der Region Weiz GmbH.
(DLG Weiz)  ein neues Projekt –
die gemeinnützige Arbeitskraft-
überlassung (AKÜ).
Dieses Projekt bietet unseren
Kundinnen und Kunden eine

stärkere Unterstützung, um ihnen
den Sprung in den ersten Arbeits-
markt erfolgreich zu ermöglichen. 
Zielgruppe sind insbesondere Per-
sonen, die schon länger arbeitslos
sind, und Ältere.

Vorbereitungsmaßnahme
Im Rahmen des Projektes wird ei-
ne Vorbereitungsmaßnahme vor-
geschaltet. Diese dient inhaltlich
der Vorbereitung auf die Transit-
beschäftigung.

Integration in den Arbeitsmarkt
Die Integration in den ersten Ar-
beitsmarkt wird durch die Förde-
rung der Beschäftigung unter-
stützt.
Die Beschäftigung erfolgt in Form
eines vollversicherungspflichtigen
Dienstverhältnisses.
Durch dieses zeitlich befristete
Beschäftigungsverhältnis wird der
Übergang von der Arbeitslosig-
keit in das reguläre Beschäfti-
gungssystem erleichtert.   

Zielsetzung
Aufgabe der DLG Weiz ist es, dass
arbeitssuchende Menschen durch
„training on the job“ am Ball blei-
ben und somit neue Perspektiven
entwickeln und ihre Kompetenzen
erweitern.
Ziel ist die Übernahme in ein re-
guläres und dauerhaftes Dienst-
verhältnis nach den ersten drei ge-
förderten Monaten im Beschäfti-
gerbetrieb.

Leistungsangebot 
Um die finanzielle Belastung des
Beschäftigers durch die Aufnahme
neuer MitarbeiterInnen abzufe-
dern, erhalten die Unternehmen
in den ersten drei Monaten Lohn-
kostenunterstützung. Zusätzlich
werden die TeilnehmerInnen von
der DLG Weiz sozialpädagogisch
begleitet, um einen bestmöglichen
Einstieg in das Unternehmen ge-
währleisten zu können.
Dieses Angebot der gemeinnützi-
gen Arbeitskräfteüberlassung in

Gemeinnützige 
Arbeitskräfteüberlassung

Entgeltliche Einschaltung

Kooperation mit der DLG Weiz
steht allen Unternehmen zur
Verfügung. Bei Interesse neh-
men Sie mit der DLG Weiz Kon-
takt auf: 

Gemeinnützige 
Dienstleistungsgesellschaft 
der Region Weiz GmbH. 
8160 Weiz, 
Franz-Pichler-Straße 32, 
Tel. 03172 30390-0;
dlg@dlg.weiz.at;
www.weiz.at/dlg
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Zwei hochkarätige Veranstal-
tungsreihen bringt der bekannte
Grazer Jazzmusiker und Kunst-
uni-Dozent Eddie Luis, der
selbst rund 20 Instrumente be-
herrscht, ab sofort nach Weiz.
Beide Reihen sind vorerst mit
monatlichen Terminen bis Mitte
kommenden Jahres anberaumt
und werden bei Erfolg natürlich
verlängert bzw. sollen zu einer fi-
xen Einrichtung im  Weizer Mu-
sik- und Kulturgeschehen wer-
den!
In der Cafe-Bar Deja-vu werden
Eddie Luis and his Jazz Passen-
gers einmal monatlich jeweils
mittwochs um 20 Uhr einen
Jsazzclub in der Tradition des
Classic Jazz etablieren. Die
Gruppe bzw. das Jazzkonzept
Eddie Luis and his Jazz Passen-
gers besteht in Graz seit 2010.
Bei den Jazz Passengers handelt
es sich um laufend wechselnde
hochkarätige internationale
(Jazz-)Musiker auf Zwischensta-
tion im Graz. So bietet die Grup-
pe stets neue Klangeindrücke,
aber stets auf höchstem musika-
lischen Niveau. Eddie Luis
möchte an diesen Abende die
Jazzgeschichte nach Weiz brin-
gen und den Lokalgästen ver-
mitteln. Daher werden die The-
menabende auch verschiedenen

Bereichen des Jazz gewidmet
sein und den Gast zum wieder-
holten Besuch anregen. Der
Jazzclub-Atmosphäre entspre-
chend sind diese Abende keine
Konzerte, ständiges Kommen
und Gehen gehören neben der
Getränkekonsumation enében-
so dazu wie Gespräche unterei-
nander. Es wird absolut unplug-
ged, ohne Verstärker und Laut-
sprecher gespielt, nur für den
Raucherraum wird
die Musik mit
Mikrofonen
abgenom-
men und
über die
lokalei-
g e n e
Beschal-
lungsan-
lage über-
tragen.
Der erste Abend
hat das Weizer Publikum
bereits am 21. Oktober begeis-
tert, die nächsten Termine sind
heuer noch am 25.11 und 16.12.
und im kommenden Jahr am
13.1., 24.2., 16.3., 20.4., 18.5. und
15.6. jeweils um 20 Uhr.
Die zweite Veranstaltungsreihe
ist ein Sonntagsnachmittagsva-
rieté im Hannes Schwarz-Saal,
wo Eddie Luis & und die Gna-

denlosen für Unterhaltung sor-
gen. Eddies zweite große Liebe
neben dem Jazz gilt dem klassi-
schen deutschen Schlager mit
Schwerpunkt der Zwischen-
kriegszeit, in der Schlagermusik
ja noch viel stärker mit dem Ka-
barett verbunden war. Daher
auch die oftmals humoristischen
Texte vom „Fräul’n Helen“ über
„Sigismund“ und „kleiner grü-
ner Kaktus“ bis hin zur Grotes-

ke mit der „Bar zum
Krokodil“ oder

R o b e r t
Stolz’s un-

sterbliche
S a l o m e,
eigentlich
eher eine
M o r i t a t

als ein
Schlager, er-

wacht in der
dritten Strophe des

Orientalischen Foxtrotts
(„Otto, du Trottel, es gibt keinen
orientalischen Foxtrott“, Robert
Stolz zu Texter Arthur Rebner,
als er die Komposition im ge-
wünschte Rhythmus ablieferte)
doch der Verführer der Salome
„der Forscher, der junge, aus
Wien“ von gellendem Schreien „
Steinigt das Weib, das vergessen
die Pflicht, schenkte dem Fremd-

ling ihr Herz“ und erreicht sie
erst, „während jäh ihr Auge
schon bricht!“
Deshalb gibt es in der viktoriani-
schen Epoche der deutschen
Unterhaltungswelt, den 50er und
60er Jahren, auch keine Schall-
platte oder Fernsehaufnahme
der Salome – das Fernsehen löst
das Varieté als Heimstätte des
Schlagers ab – mit mehr als der
ersten Strophe!
All das erwartet das Publikum –
neben Kuchen und Kaffee in der
Pause serviert vom Weltladen –
ab 8.11.  einmal monatlich je-
weils sonntags ab 17 Uhr, wenn
Eddie Luis & die Grausamen
kostbare Klangperlen des deut-
schen Schlagers aus den Untie-
fen der Musikgeschichte bergen.
Die Grausamen sind übrigens
ein griechischer Bassist, ein bra-
silianischer Schlagzeuger sowie
eine Dame, deren Hauptaufgabe
es ist, schön zu sein. Die weite-
ren Termine sind 13.12.2015,
24.1., 14.2., 6.3., 10.4., 1.5. und
5.5.2016.
Während der Eintritt zu den
Jazz-Abend im Deja-vu gratis
ist, kostet der Eintritt beim
Sonntagsvarieté EUR 10.- (er-
mäßigt Eur 8.- und Kimnder
EUR 5.-)

Mag. Herbert Kampl 

Eddie Luis bringt Jazzclub & Sonntagsvarieté nach Weiz

© Kampl



www.peugeot.at

UNVERGLEICHLICH PEUGEOT
24h Probe fahren | Vergleichen | Eintauschen

CO2-Emission: 82 –138 g / km, Gesamtverbr.: 3,1 – 6,0 l /100 km. Symbolfotos.
1) Details zur Aktion unter www.peugeot.at/angebote.

FÜR VIELE MODELLE

BEI EINTAUSCH1)
  

BIS ZU € 4.000,–

 3 LEASING
MONATSRATEN 
GESCHENKT!1)

4 WINTERRÄDER
AUF ALUFELGEN1)

GRATIS

SCHÖNE FEIERTAGE
15.11. – 10.12.2015

Autohaus
Fritz

Bürgergasse 22

8200 Gleisdorf

Tel: 03112/2117-0

www.autohausfritz.at
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Nach einem erfolgreichen
Fahrzeugverkauf im Herbst hat
das Autohazs Fritz seinen
Schauraum mit vielen neuen
interessanten Peugeot-Model-
len aufgefüllt. Unter den vielen
trendigen Modellen in tollen
Farben und hochwertigen Aus-
stattungen ist z.B. der Peugeot

2008 in turmalinrot und der
Peugeot 308 in der hochwerti-
gen GT-Line Ausstattung inkl.
Alcantara Sitzen hervorzuhe-
ben. Überzeugen Sie sich bei
einer 24-Stunden- Probefahrt
von den unvergleichlichen,
sehr sparsamen Peugeot Mo-
dellen, die auch Sie begeistern

werden. Die Peugeot Modelle
der neuesten Generation ste-
hen als vollkaskoversicherte
Vorführwagen inklusive dem
Siegermotor „Engine of the
Year“ zur Verfügung. Um ei-
nen reibungslosen Ablauf zu
gewährleisten, wird um Ter-
minvereinbarung unter Tel:
03112 /2117-0 gebeten
Für alle, die sich im Peugeot
wohl fühlen und nicht mehr
aussteigen möchten, warten at-

traktive Aktionsprämien von
bis zu 4.000 Euro und lukrative
Eintauschprämien in der Höhe
von bis zu 3.500 Euro zusätz-
lich zur Verfügung! Bei Finan-
zierung Ihres neuen Peugeot
über die Peugeot Bank, gibt es
Winterkompletträder kosten-
los.
Das gesamte Team vom Auto-
haus Fritz in Gleisdorf infor-
miert Sie gerne!
www.autohausfritz.at

24 Stunden Probefahren / Vergleichen / Eintauschen

Der Idee der Gleisdorfer
Buchhandlung Plautz, mit den
literarischen Lesungen aus der
Buchhandlung hinaus in gesell-
schaftliche Begegnungsstätten
zu gehen, wie GF Claus
Schwarz erklärte, war mit der
Lesung von Andrea Wolfsmayr
im Buschenschank Maurer am
Hohenberg im mittlerweile
neuen Gleisdorfer Ortsteil Nit-
scha, am 13. Oktober jedenfalls
ein Riesenerfolg beschieden.
Ein Riesenansturm der interes-
sierten Zuhörerschaft ließ das
vorgesehene Gewölbe im idyl-
lischen Kellerambiente des
Traditionsbuschenschankes
rasch zu klein werden, sodass
auch im Schankraum, wo im

Anschluss ein köstliches Buffet
aufgedeckt wurde, Stühle auf-
gestellt und die Lesung mit
Lautsprecher nach draußen
übertragen werden musste. Im
begeisterten Publikum auch
der Gleisdorfer Bgm. Chris-
toph Stark, der gebannt der
Präsentation von „Roter Sprit-
zer“ lauschte, dem zweiten Ro-
man aus der Provinz und
gleichzeitig Fortsetzung
des 2012 ebenfalls in der
Grazer Edition Keiper
erschienenen Romans
„Weiße Mischung“.
„Roter Spritzer“ spielt
fünf Jahre nach den
Ereignissen in „Weiße
Mischung“ und seziert

einmal mehr
akribisch und
detailliert mit
wechselnden
Innenperspek-
tiven der han-
delnden Figu-
ren das Leben
in einer zwar fiktiven, aber kei-
neswegs inexistenten südosts-

teirischen Provinzstadt, die
jeder südoststeirische

Provinzstadtbewohner
unschwer und  eindeu-
tig als die  seine zu
identifizieren vermag.
Ein Rezeptanhang wie
im ersten Band findet

sich in der Fortsetzung
nicht, aber wie bereits

dem ersten Roman ist auch
dem zweiten ein umfangrei-
ches Personenregister nachge-
stellt, damit sich die Leser-
schaft in der Vielzahl der Pro-
tagonisten und ihrer Bezie-
hungsnetzwerke untereinander
zurecht findet, ganz in der Tra-
dition großer Familiensagas
von Buddenbrooks bis Forsy-
the!

Mag. Herbert Kampl

Riesenlesung von Andrea Wolfmayr im Buschenschank Maurer
Al
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Von 24. bis 26. Oktober durfte ich
das Brandluckner Huabn-Theater-
Ensemble auf seinem diesjährigen
Ensembleausflug begleiten. Am
Samstag um 7 Uhr früh ging es los.
Rund 35 Mitglieder des Ensem-
bles starteten mit dem Bus Rich-
tung Mittelburgenland, wo es be-
reits in Horitschon galt, die beque-
men Bussessel gegen die Fahrrad-
sätteln der Draisinen zu tauschen.
Der erste Programmpunkt war
nämlich eine vierstündige, rund 23
km lange Draisinentour von Ho-
ritschon nach Oberpullendorf, die
das Team gleich zu Beginn einmal
ordentlich zusammenschweißte
und aufeinander einschwor! Nach
einer kurzen Einweisung durch
das Bahnhofspersonal wurde
munter bis zur ersten Station in
Lackenbach gestrampelt, wo es ei-
ne köstliche Labe mit Kuchen und
Palatschinken gab, bevor die Berg-
wertung, rund 900 m etwas stärke-
rer Steigung, bewältigt werden
mussten. Am „Höhepunkt“ der
Tour erwartete uns aber eine
hochprozentige Überraschung in
Person des Lackenbacher Stati-
onsvorstandes mit einer ebensol-
chen Stärkung! Von da an ging es
mit uns bergab und wir rasten ver-
wegen talwärts – eine Tempoan-
zeige am Gleisrand wies 32 km/h
(!) aus – bis zur Mittagsstation,
von wo es nach einem ausgiebigen
wie köstlichem Mahl die letzten
vier km ins Ziel nach Oberpullen-
dorf ging. Mit unserem heiß her-
beigesehnten Bus fuhren wir wei-
ter Richtung Plattensee, wo wir,
bevor wir unsere Pension Andrea
in der ungarische Kleinstadt Heiz
bezogen, das Refugium von Sig-
mut Wratschgo, der Regisseurin
des Huabn-Theaters, besuchten,
ein entzückendes, liebevoll reno-
viertes Haus in einem ehemaligen
Weingarten bei Heviz mit Blick

auf den Plattensee; ein Paradies, in
dem sich Sigmut und ihr Gatte
Helmut von den Strapazen des
Theaterlebens erholen.
Das – köstliche – Abendessen fand
im Restaurant neben der Pension
Andrea statt, das die Tochter der
Pensionswirtin bestens betreibt.
Am nächsten Tag fuhren wir nach
dem Frühstück im Pensionsrestau-
rant nach Kesztheley, der am
Nordwest-Ufer des Balaton gele-
genen, nach Siofok zweitgrößten,
Stadt am Plattensee, wo wir das
prachtvoll erhaltene Schloss des
kroatischen Adelsgeschlechtes
Festetics, das Helikon Schlossmu-
seum besichtigten, ein ehemaliges

Wohnschloss, dass die die einzige
unversehrt erhaltene hochadelige
Privatbibliothek Ungarns mit etwa
85.000 Bände beherbergt, die auch
heute noch von jedermann gegen
eine geringe Eintrittsgebühr in
den Bibliotheksräumen benutzt

werden können. Im zweiten
Weltkrieg wurde die Bibliothek
durch einen russischen Offizier
vor der Plünderung durch seine
Truppen bewahrt, indem er die
Bibliothek als Seuchenstation
ausgab und Fenster und Türen

zumauern ließ!
In einer typischen ungarischen
Csarda mit Blick auf den Platten-
see nahmen wir ein köstliches Mit-
tagsmahl mit ein, bevor wir uns
nach Heviz begaben, um das
weltberühmte Thermalbad zu be-
sichtigen, einen natürlichen von
unterirdischen Quellen in 35 Me-

tern Tiefe gespeisten See mit Ab-
fluss in den Plattensee, dessen
Temperatur auch im tiefsten Win-
ter nicht unter 23 Grad absinkt
und dessen Wasser besonders bei

Erkrankungen des Be-
w e g u n g s a p p a r a t e s
Linderung verspricht.
Die Quellschüttung ist
so ergiebig, dass sich
der gesamte See inner-
halb von wenigen Ta-
gen jeweils komplett
erneuert! Nach einem
gemütlichen Einkaufs-
bummel durch Heviz
ging es im Anschluss in

einen idyllischen Weinkeller, wo
wir nicht nur ein frugales Abend-

essen mit köstlichen Ganslkeulen
sondern auch die Aufführung ei-
ner ungarischen Bauernhochzeit,
bei der wir sogar feurig mittanzen
durften, genossen.

Am letzten Ausflugstag besuchten
wir nach dem Mittagessen in Güs-
sing am Nachmittag noch Vulcano
Ursprung, die neue Schinkenwelt,
in Auersbach bei Feldbach, bevor
wir am Abend wieder wohlbehal-

ten, vom Draisinensport gestärkt,
mit zahlreichen interessanten kul-
turellen Eindrücken bereichert
und von der Schönheit Ungarns
und der Freundlichkeit seiner
Menschen begeistert wieder auf
der Brandlucken eintrafen.

Mag. Herbert Kampl

Brandluckner Huabn-Ensemble entdeckte Ungarns Reize
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Genuss region
Südost -

steirisches
Woazschwein

bringt allen
Vorteile!

Die von Gründungsmitglied
Peter Feiertag, dem bekann-
ten Fleischermeister aus Weiz,
geleitete Genussregion „Süd-
oststeirisches Woazschwein“,
bringt für alle Beteiligten,
vom Produzenten über den
Vermarkter bis zum Konsu-
menten, eine Vielzahl von
Vorteilen.
Den Bauern wird ein fairer
Preis, der deutlich über dem
Marktpreis liegt, bezahlt! So-
mit haben auch Kleinbauern
eine reelle Überlebenschance.

Der heimische Markt wird
nicht den Großbetrieben
überlassen und die Pflege der

Landschaft durch den heimat-
lichen Landwirtschaftsbetrieb
bleibt gewährleistet. Diese
Landschaftspflege wiederum
ist unerlässliche Grundlage
des Tourismus, von dem eine
große Zahl an Arbeitsplätzen
abhängt. Qualitätsprogramme
wie die Genussregion Süd-
oststeirisches Woazschwein
sind also von unverzichtbarer
gesamtwirtschaftlicher Be-
deutung.
Das Weizer Spezialitätencen-
ter Feiertag verarbeitet das
Schweinefleisch vom Woaz-
schwein in all  seinen konven-
tionellen Wurstwaren wie et-
wa in Meterwurst, Kraftwei-

zer, Brotzeitkranzerl, Weizer
Bergland Rohwürstel,  Braun-
schweiger und Pikante Braun-
schweiger, Kernölschinken,
Kümmel- und Pfefferkarree,
Debreziner, Krainer oder
auch in der mit Almenland
Stollenkäse produzierten Wei-
zer Bergland Käs-Braune,
Weizer Bergland Käs-Krainer,
Weizer Bergland Käs-Wurst.
Mit Wurstwaren der Fleische-
rei Feiertag in Weiz setzen Sie
auch bei konventionellen
Wurstwaren auf gentechnik-
freie, fair entlohnte Köstlich-
keiten aus heimischer, artge-
rechter Produktion!

Mag. Herbert Kampl

St. Ruprecht an der Raab ist um
einen Mehrwert reicher. Die
Marktgemeinde und die ARGE
St. Ruprecht präsentierten am 7.
Oktober das neue regionale Gut-
scheinsystem „BOHNI“ „Wir
freuen uns, dass wir vom Start weg
beinahe 50 teilnehmende Betriebe
zählen können“, ist Bürgermeister
Herbert Pregartner begeistert.
Maßgebliches Ziel des Gutschein-
systems ist die Bindung der Kauf-
kraft an die örtliche Wirtschaft. 
Der „BOHNI“ wird in einem ers-
ten Schritt direkt von der Gemein-
de in Umlauf gebracht. Das Schul-
startgeld in Höhe von 150.- Euro
für die 1. und 5. Schulstufe sowie
das Geburtengeld in Höhe von
100.- Euro pro Kind werden heuer
erstmalig von der Gemeinde in
„BOHNI“ ausbezahlt. Geburts-

tags- oder Jubiläumshonorationen
werden zukünftig ebenfalls in
Form des regionalen Gutschein-
systems ausgegeben. Die beiden
Vizebürgermeister Werner Rei-
senhofer und Thomas Matzer be-
gründen diese Entscheidung da-
mit: „Geld das von der Gemeinde
ausgegeben wird, soll in erster Li-
nie auch bei den Betrieben in der
Gemeinde landen“. Für die teil-
nehmenden Betriebe entstehen
keine Kosten. Das BOHNI Gut-

scheinsystem ist nicht gewinnori-
entiert, viel mehr wird der Betrag
abzüglich eines Solidarbeitrages
(für sozialen Zweck) voll an die
teilnehmenden Betriebe weiterge-
geben, um diese in Form des initi-
ierten Gutscheinsysstems zu för-
dern. Alle teilnehmenden Unter-
nehmen werden auf dem Beila-
genheft und auf der Website
www.bohni.info angedruckt.
Der BOHNI-Gutschein kann auch
als Geschenkgutschein käuflich er-

worben werden. Die Gutscheine
zu je 10.- Euro werden ausschließ-
lich in St. Ruprecht von der Raiff-
eisenbank Region Gleisdorf,
Bankstelle St. Ruprecht/Raab ver-
kauft. Reinhold Schwarz von der
Raiffeisenbank und Herwig Glössl
vom Wirtschaftsbund unterstützen
diese Aktion. Für Karin Ronijak
von der ARGE St. Ruprecht/Raab
ist es ein weiterer positiver Beitrag
zur Stärkung der regionalen Wirt-
schaftstreibenden. 
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MEHR – Wert für St. Ruprecht/R.: Das Gutschein-System „BOHNI“
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„Getestet - kein Vergleich“
noch 3x auf der Laßnitzhöhe
Noch dreimal findet auf der
Laßnitzhöhe der komödiantio-
sche Urknall statt, wenn auf der
auf der LaLaBü, der Laßnitzhö-
her Laienbühne, gelich zwei Un-
terhaltungsurgesteine aufeinan-
der treffen: Das Gleisdorfer
Theaterurgestein Manfred
Gmoser spielt Hugo Wiener,
Autorenurgestein des klassi-
schen Wiener Boulevard!
In der Komödie „Getestet –
kein Vergleich“ von Hugo Wie-
ner wird  Manfred Gmoser als
charmanter Schürzenjäger auf
der Bühne nicht nur die Da-
menwelt erobern. Regie führt
wie immer Reinhard Reitzer.
Das Lustspiel erzählt die Ge-
schichte einer Frau, die sich von
ihrem ersten Mann trennt, weil
dieser ein Schürzenjäger ist. Im
zweiten Anlauf probiert sie es
dann mit einem durch und
durch seriösen, aber staubtro-
ckenen Mann. 

Da kommt eines Tages die
moralische Erbtante aus
Amerika zu Besuch und die
Scheidung muss ihr um jeden
Preis verheimlicht werden, al-
so werden im fliegenden
Wechsel die Rollen ge-
tauscht. Der Ex-Ehemann
zieht wieder in die Wohnung
ein, und der jetzige Ehemann
wird zum Hausfreund degra-
diert. Dafür kriegt er von der
Erbtante auch noch Vorwürfe
zu hören …
In diesem Stück mit vielen un-
vorhersehbaren Wendungen
können sich die Akteure der
Laßnitzhöher Laienbühne wie-
der so richtig austoben und wer-
den Ihnen, liebes Publikum ei-
nen unvergesslichen Abend be-
reiten. Sie werden Tränen la-
chen!
... schauen Sie sich das an! 
Aufführungstermine: 
6.11 um 19:30 Uhr

7.11. um 19:30 Uhr
8.11. um 16:00 Uhr
Telefonische Kartenreservie-
rung unter 0664 / 378 14 95 und
bei allen Darstellerinnen und
Darstellern. Freie Sitzplatzwahl.
Aufführungsort: Aula der Neu-
en Mittelschule Laßnitzhöhe
Wie jedes Jahr können Sie sich
am köstlichen Buffet verwöh-
nen lassen. 
Aufgrund der großen Nachfra-
ge bitte unbedingt Karten re-
servieren!!!

Mag. Herbert Kampl

Gleich in mehrere „Paradiese“
verschiedenster Art entführte
Andrea Sailer ihr Publikum am
20. Oktober im bis weit über
den letzten Platz hinaus besetz-
ten Hannes Schwarz-Saal im
Weizer Kunsthaus bei der Prä-
sentation ihres aktuellen, im
heurigen Sommer bei Leykam
verlegten Buches gleichen Ti-
tels auf Einladung der Buch-
handlung Haas im Rahmen der
Woche „Österreich liest“.
Obwohl die Paradiese nicht
immer auf das erste Wort als
solche erkennbar sind, manche
offenbaren sich auf das zweite
Hinhören sogar als das exak-
te Gegenteil davon – oder
sind Paradiese und Höllen in
ihrer Definition  zu sehr
vom individuellen Sprach-
verständnis abhängig, um
eindeutig zugeordnet werden
zu können, werden zu dürfen?

Nach wie vor tobt die satirische
Sprachgewalt über die Ge-
schichten, wühlt die Sätze auf,
wirbelt die Worte durcheinan-
der zu immer wieder neuen –
originellen – Formulierungen,
nach wie vor fordert die sailer-
sche Sprachgewalt ihren litera-
rischen Tribut von der realen
Welt, adeln Formulierungen
scheinbar banales mit verdien-
ter Exotik, entkleidet ein präzi-

ses Wort schwülstige Nichtig-
keiten zur deutlich erkennba-
ren Unkenntlichkeit.
Aber die vertraute Oberfläche

der Satire hat Risse bekom-
men, durch die der Blick

in die realen Tiefen da-
runter fällt. Das Le-
ben ist nicht länger
Gegenstand der Sa-
tire, es ist das Le-
ben. Das Leben hat
sich zurückerobert.
Hat das Leben die

Satire eingeholt?
Die satirische Ant-

wort darauf kann nur
lauten: Überholt!

Die Rezeption der „Paradie-
se“ Andra Sailers gleicht der
Perspektive des Clowns, der
nach innen blickt, gefangen in
der Traurigkeit des Seins, hoff-
nungslos eingeschlossen von
der eruptiven Heiterkeit, die
ihn, seit jeher angestrebt, nun
undurchdringlich umgibt. Aus
der Satire ist Ernst geworden!

Mag. Herbert Kampl
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Andrea Sailer – paradiese – Erzählungen
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Seit 1981
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Seit rund drei Jahren lesen Sie
in dieser Kolumne monatlich,
was in der Öffentlichkeit ste-
hende Persönlichkeiten aus
Wirtschaft, Sport, Kultur und
Politik über das Neue Weizer
Bezirksjournal und seine Be-
deutung für die Region aber
auch über ihre persönliche Be-
ziehung zum Journal zu sagen
haben. Schließlich gibt es das
Neue Weizer Bezirksjournal
seit Jänner 1981 und damit seit
knapp 35 Jahren. Viele kennen
es bereits aus Ihrer Kindheit
und sind damit aufgewachsen.
Vielleicht möchten auch Sie
uns erzählen, wie Sie das Neue
Weizer Bezirksjournal im All-
tag erleben oder welche beson-
deren Erlebnisse Sie mit dem
Journal verbinden. Dann
schreiben Sie uns doch einen
Leserbrief und fügen Sie ein
Foto von sich bei, denn im
kommenden Jahr möchten wir
in dieser Kolumne auch unsere
LeserInnen zu Wort kommen
lassen. 
Allerdings möchten wir Sie bit-
ten, sich mit maximal 200 Wör-
tern zu begnügen, sonst müs-
sen wir Ihren Bericht leider auf
den verfügbaren Platz in der
Kolumne kürzen! Also frisch
an die Feder, Handy zum Selfie
gezückt und beides zusammen
gleich per mail unter dem
Kennwort (Betreff) „seit
1981“ an
weizerbezirksjournal @ a1.net
schicken!
Wir freuen uns, Ihre Meinung
über uns zu erfahren!

Mag. Herbert Kampl &
Mag.(FH) Axel Dobrowolny

Hier könnte
schon bald Ihre
Meinung über

uns stehen!
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Am 8. Oktober präsentierte In-
geborg Berta Hofbauer im der
Buchhandlung Haas in Weiz
ihr aktuelles Buch „Rucksack-
geschichten“ und erläuterte
gleich zu Beginn penibel die
verschiedenen Ebenen ihres
Buches. Als Coach geört es zu
ihren primären Aufgaben, mit
gezielten Fragen Problemsitua-
tionen zu analysieren und in
der Konkretisierung des Pro-
blems den Lösungsansatz zu
finden. Diese Systematik ist in
das Buch eingeflossen.
Ingeborg Berta Hofbauer, die
mit ihrem Studio im GIZ Ro-
segg Beratung & Training &
Coaching anbietet, betonte,
dass ihr Buch kein Lebensrat-
geber sondern ausschließlich
ein Erfahrungsbericht sei. Im
Zentrum der Beschreibung
steht, was sie als „Mutkompe-
tenz“ für sich entdeckt hat. Ein

Begriff, der
für sie von
solch zen-
traler Be-
deutung ist,
dass sie ihn
als Wort-
m a r k e

s c h ü t z e n
hat lasen.
Seine eige-
ne Mut-
kompetenz
müsse je-
der für sich
selbst fin-
den, frem-
de Lebens-
erfahrungen können dafür nur
Beispiele aufzeigen, dürfen
nicht als vermeintliche Anlei-
tung missverstanden werden,
können aber sehr wohl Bestäti-
gung eines erfolgreichen
Selbstfindungsprozesses sein.
Musikalisch stimmig umrahmt
mit spanischen Gitarrenklän-
gen   handelt das Buch Ruck-
sackgeschichten doch von In-
geborg Berta Hofbauers Al-
leingang auf dem Jakobsweg –
wurde der Abend vom interna-
tional tätigen Weizer Gitarren-
virtuosen Andreas Pöttler.
Ein einprägsamer Abend, der
sich wohl etwas mehr Würdi-
gung als lediglich knapp zwei
Dutzend ZuhörerInnen ver-
dient hätte. Weitere Infos:
www.rucksackgeschichten.at

Mag. Herbert Kampl

Rucksackgeschichten...

Samuel Hahnemann (1755 - 1843),
ein aus Deutschland stammender Arzt
und gleichzeitig Chemiker, erforschte
und erarbeitete sich die Homöopathie
als Heilmethode, um die Kranken sei-
ner Zeit so sanft als möglich, aber den-
noch sicher, behandeln zu können. Zu
seiner Zeit gab es wenig ähnliche Be-
handlungsmethoden, die so geringe
Nebenwirkungen aufwiesen. Die Be-
zeichnung Homöopathie kommt aus
dem Griechischen und heißt übersetzt
„Ähnlich dem Leiden“. „Ähnliches mö-
ge mit Ähnlichem geheilt werden“, –
das ist der Leitsatz der Homöopathie.

Der Grundgedanke dieser Heilmetho-
de oder Lehre ist, dass die in der Ho-
möopathie verwendeten Mittel in un-
verdünnter Form exakt die Symptome
auslösen, die sie in verdünnter, also
homöopathischer Form, heilen helfen.
Ein Heilmittel, das Brennen auf der
Haut verursacht, zum Beispiel die
Brennnessel, kann also in homöopa-
thischer Form dagegen helfen. Die
Lehre der Homöopathie nimmt als
Ganzheitsmedizin die gesamte Per-
sönlichkeit des Kranken in die Thera-
pie und leitet damit einen sanften
Weg zur Gesundheit ein.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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Bereits im Vorjahr waren die
Jungs rund um Andreas Hin-
ker in ihren Schottenröcken
beim ersten Oktoberfest zu
Gast.
Jetzt gab es eine Wiederho-
lung - aber im Bierzelt!
Es wurde Anfang Oktober
wieder am Palm Jumeirah
Beach in Dubai gefeiert. Da-
zu regierte die Weißwurst;
Bier und Musik von den Lausern.
Als Schauplatz diente die „Barasti
Bar“, die zu den beliebtesten und
modernsten Strandbars Dubai ge-
hört. Dem Anlass entsprechend
verpasste man der Anlage heuer
ein richtiges Oktoberfest-Feeling,
und zwar im Bierzelt bei gekühl-
ten 22 Grad.
Wäre das Glaszelt nicht vorhan-
den gewesen, so wären die Tempe-
raturen über der 40 Grad Grenze
bei knapp 90% Luftfeuchtigkeit
wohl sehr unangenehm für die
Lauser gewesen.
Mit dabei waren nicht nur viele
Steirer und Kärntner, sondern
auch das Musik TV Team von Folx
TV. Hierzu gibt es eine eigene
Sendung, wo man die Highlights
vom Oktoberfest in der Wüste se-
hen kann.
Mit ihrem vielseitigen Programm
haben „Die Lauser“ nicht nur die
Volksmusik in die Emirate trans-
portiert, sondern Partyhits am lau-

fenden Band, vor allem beim
großteils jungen Publikum, ange-
bracht.
Getreu der Devise: Internationa-
les Musik Programm für Interna-
tionale Gäste!
Und wenn nicht gerockt wurde,
dann standen Fotoshootings mit
den Gästen, die vor allem des
Schottenberockten Outfits wegen
staunten, am Tagesprogramm.
Dem kulturellen Teil folgten Be-
sichtigungen des Burgh Khalifs,
die Dubai Mall, der Skihalle, sowie
eine Wüstentour mit Kamel.
Somit haben die „Lauser“ auch
heuer bewiesen, dass sie nicht nur
auf Österreichs größten Oktober-
festen bestehen, sondern auch auf
Dubai den tausenden Touristen
beweisen konnten, was ihnen fürs
Publikum am Herzen liegt:
100% Live Musik, die von Herzen
kommt und zu Herzen geht!
Nähere Infos gibt es auch unter
www.dielauser.at

KK

Lauser beim Oktoberfest in Dubai
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Unter der bewährten Regie
von Peter Heidenbauer spielt
die Theatergruppe „Vorhang
auf“ im November im Dorfhof
von Markt Hartmannsdorf 5
Aufführungen des berühmten
Lustspiels „Boeing, Boeing“,
von Marc Camoletti.
Die zahlreichen Verwicklungen
streng nach Flugplan garantie-
ren kurzweilige Unterhaltung,
die wie im Flug vergeht. Ein
Gag startet nach dem nächsten
und ständig sind Pointen im
Anflug! Bernd, von Beruf Ar-
chitekt, ist verlobt mit der ame-
rikanischen Stewardess Janet.
Er bekommt überraschenden
Besuch von seinem Jugend-
freund Robert. Ihm gesteht er,
dass er auch mit zwei weiteren
Stewardessen, Jacqueline
(Französin) sowie Judith
(Schweizerin), verlobt ist.

Bernds Haushälterin und Kö-
chin Berthe verliert immer
mehr ihre Geduld, da alle drei
Verlobten voneinander nichts
wissen dürfen und ständig der
Speiseplan durcheinander ge-
rät. Kritisch wird es, als Flug-
pläne geändert werden. Alle
drei Verlobten tauchen zu fal-
schen Zeiten, nämlich gleich-
zeitig, auf und Bernd gerät in
Turbulenzen. 
Termine:
Samstag, 07.11.2015, 18.00 Uhr
(mit anschließender Premie-
renfeier)
Sonntag, 08.11.2015, 16.00 Uhr
Freitag, 13.11.2015, 19.00 Uhr
Samstag, 14.11.2015, 18.00 Uhr
Sonntag, 15.11.2015, 16.00 Uhr
Preise Vorverkauf: 9 Euro - 8
Euro - 7 Euro. 
Preise Abendkasse: 10 Euro -
9 Euro - 8 Euro

(Kinder/Jugendliche bis
einschl. 15 Jahre 50%)
Kartenvorverkauf im Internet:
www.vorhangauf.net, bei den
Mitspielern und unter Tel.:
0664/45 67 787

Und wir verlosen 5x2 Karten: 
Die ersten 5 SMS mit dem KW
„Vorhang auf“ (Name und Te-
lefonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Donnerstag,
den 5.11. zwischen 15.00 und

15.15 Uhr unter 0664/ 1805833
eintreffen, gewinnen je zwei
Karten. Die Gewinner werden
per SMS verständigt, die Kar-
ten sind zur Abholung auf die
Namen der Gewinner an der
Kasse hinterlegt. Die Karten
gelten für einen beliebigen
Termin gegen Voranmeldung!
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mag. Herbert Kampl

„Boeing - Boeing“ – Markt Hartmannsdorf hebt ab
5 x 2 Karten zu gewinnen!

Seit Ende Oktober ist das steiri-
sche Start-up Facts & Change mit
seinem Produkt LUMA ACTIVE
auf der Schwarmfinanzierungs-
Plattform Kickstarter präsent, um
mindestens 15.000 Euro für die
initiale Produktion zu sammeln. 
LUMA ACTIVE kombiniert
hochwertige, atmungsaktive Texti-
lien mit einem leichten, leistungs-
starken und ausdauernden LED-
System für sportliche Outdoor-
Aktivitäten aller Art. Die ergono-
mische Bauweise und nahtlose In-
tegration des Licht-Systems er-
möglicht einen bisher unbekann-
ten Tragekomfort und eine beson-
ders einfache, intuitive Bedienung
mit nur einer Hand.
Florian Schneebauer, einer der
vier Initiatoren, richtet sich mit
seinem Produkt an leidgeprüfte
Hobby-Sportler: „Wir haben oft
nur in den frühen Morgenstunden
oder in der Abenddämmerung

Zeit für Outdoor-Aktivitäten. In
der dunklen, kalten Jahreszeit war
es bis jetzt mühsam, ohne großes
Adjustieren mit ein paar Hand-
griffen loslaufen zu können. Die
Stirnlampe drückte, rutschte und
wackelte und war mit dem Hand-
schuh nur schwer zu bedienen. Wir
dachten uns, es muss doch eine
bessere Lösung geben, die den Job
erledigt und gleichzeitig optimalen
Trage- und Bedienkomfort bietet.
Die Idee von LUMA ACTIVE
war geboren.“
LUMA ACTIVE zeichnet sich
durch leistungsstarke Frontstrah-
ler mit verschiedenen Leuchtmodi
für den Nah- und Fernbereich aus.
Rückstrahler mit unterschiedli-
chen Leucht-Programmen sorgen
für zusätzliche Sicherheit. Das
LED-System wird von einem auf-
ladbaren Akku gespeist, der mit
einem Mikro-USB-Stecker ausge-
stattet ist. Eine integrierte Ener-

gieüberwachung
gibt über den ak-
tuellen Lade-
stand Auskunft.
„Besonders stolz
sind wir auf den
d u r c h d a c h t e n
Integrationsme-
chanismus, der
das rasche und
einfache Wech-
seln des LED-
Systems zwi-
schen unter-
s c h i e d l i c h e n
Hauben und
Stirnbändern er-
möglicht“, er-
gänzt Co-Grün-
der Wolfgang
Knöbl.
LUMA ACTIVE ist in den Farben
Schwarz, Grau und Blau als Stirn-
band oder Haube ab EUR 89,- er-
hältlich. LUMA ACTIVE wurde

zur Gänze in der Steiermark ent-
wickelt, die Produktion der Kern-
komponenten erfolgt in Öster-
reich und Deutschland.

Ein Tag für die Mosdorfer Kids
Am Freitag, den 16. Oktober fand
zum ersten Mal der „Energy Kids
Day“ bei Mosdorfer statt. Ins Le-
ben gerufen wurde dieser Tag, um
den Kindern der Mosdorfer Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen das
Unternehmen, in dem Ihren El-
tern arbeiten, näher zu bringen.
Rund 25 Kids gingen an diesem
Nachmittag auf Mosdorfer Entde-
ckungsreise.
Nach einer kurzen Begrüßung
durch Christian Knill und einer
Einleitung durch die beiden Ge-
schäftsführer von Mosdorfer Erich
Kaltmann und Johann Pendl

konnten die Kinder das Unterneh-
men in den verschiedenen vorbe-
reiteten Stationen erkunden. Vom
Klingenschmiede-Museum bis zur
Besichtigung der Produktion war

alles dabei. Auch
bei der Multime-
diainstallation der
„Welt der Knill
Gruppe“ konnten

die Kinder selbst
Hand anlegen
und die verschie-
denen Bereiche der Knill Grup-
pe erleben. Als Erinnerung an
den Tag bemalten die Kids noch
gemeinsam T-Shirts, die sie an-
schließend auch mit nach Hause
nehmen konnten.
„Der Energy Kids Day war ein
Tag speziell fu ̈r unsere Kinder, an

dem sie in die berufliche Welt der
Eltern eintauchen konnten. Uns
als Familienunternehmen freut es,
auch den Familien unserer Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen das
Unternehmen näherbringen zu
können“, so Danijela Ernst, HR
Beauftragte bei Mosdorfer.

LUMA ACTIVE kombiniert Funktionstextilien und LED-Technik für Outdoor-Aktivitäten

Das ergonomisch geformte und ultraleichte LED-Sys-
tem bietet optimalen Tragekomfort, als wäre es gar
nicht da. Bildquelle: LUMA ACTIVE
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Setzen Sie die Segel und werden Sie Skipper
Skipper-Ausbildung im Herbst 2015 in Weiz

Jetzt informieren und anmelden unter www.dobrowolny.at bzw. naviskip@yahoo.de Tel. 0676 / 321 3216

Skipper-Training | Segel-Ausbildungen | Regatta-Training

14.11. (9 - 18 Uhr)  |  20.11.  (18 - 22 Uhr)  |  21.11. (9 - 18 Uhr)  |  5.12. (9 - 18 Uhr)  |  
6.12. (9-16 Uhr)  |  19.12. (9-18 Uhr) Rasch anmelden, nur noch wenige Plätze frei!

in Kooperation mit 
www.ayasegeln.at 

Dobro-Sail-Academy - Axel Dobrowolny
Staatlich geprüfter Segelinstruktor und Trainer

Österreichischer Meister im Hochsee-Segeln

DO
BR

O SAIL ACADEMY
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Pjotr Iljitsch Tschaikowskys Ballett „Schwanensee“ zählt zu den
schönsten und meist aufgeführten Werken seiner Art. Der Ballett-
Erstling des Komponisten gilt nicht nur als Prototyp, sondern
gleichzeitig auch als Höhepunkt des klassischen Handlungsbal-
letts. Im Jänner gastiert „Schwanensee“ mit einem ganz besonde-
ren Ballett Ensemble
in Graz, und zwar
dem klassischen Rus-
sischen Ballett aus
Moskau. Karten für
die Aufführung am
26.01.2016 um 20:00
Uhr in der Grazer
Helmut-List-Halle
gibt es bei Ö-Ticket,
Raiffeisen und ande-
ren üblichen Ver-
kaufsstellen.

Und wir verlosen
2x2 Karten: Die ers-
ten 2 SMS mit dem
KW „Schwanensee“
(Name und Telefon-
nummer nicht ver-
gessen!!!), die am
Di., den 10.11. zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr unter 0664/ 1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die Gewinner werden per SMS verstän-
digt, die Karten sind zur Abholung auf die Namen der Gewin-
ner an der Kasse hinterlegt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Während in Weiz das Narren-
wecken traditionell am 11.11.
samt Krönung des Faschings-
Prinzenpaares (ab 18 Uhr) am
Weizer Hauptplatz über die
Bühne geht, ist die Gleisdorfer
Faschings-Gilde schon ein
paar Tage früher dran.
Der Wechsel der Machtinsig-
nien (Die Gleisdorfkette an
Präsident Mörath, die Narren-
kappe an BGM Stark) erfolgt
bereits am Freitag, den 6. No-
vember um ca. 17.30 Uhr beim
Rossini. Alle Besucher können
sowohl beim Rossini als auch
bei der Columbia jeweils 5
Eintrittskarten für die Premie-
re der 10. Jubiläumsshow des
Gleisdorfer Faschingvereins
am 28.01.2016 gewinnen.
In 10 von 200 Krapfen der
Konditorei Wurm werden sich
die Gewinne finden lassen.

Das gesellige JournalDas gesellige Journal

Schwanensee im Jänner in
Graz, wir verlosen Karten

Nach Qualifikationsbewerben im Alpe Adria Raum (AUT, SLO,
ITA) trafen sich die Besten der Ausscheidungen zum großen 10-
Jahres-Jubiläumsfinale in Wolfsberg am Reithof Stückler. Quattro
4 Quickstep, der noch junge und unerfahrene Sportpartner von
Conny Seidl, stellte seine Top-Form ein weiteres Mal unter Beweis
und tanzte zu den Klängen von Elvis zum Gesamtsieg der Alpe
Adria Dressur Trophy. „Besonders stolz bin ich auf mein Pferd,
das es mit seinem großen Kämpferherz geschafft hat, sich an die
Spitze zu setzen und daher bei der großen Siegerehrung mit Bun-
deshymne ganz vorne zu stehen.“ so Seidl. Weitere Turniere sind
für 2015 nicht geplant, nun wird im Wintertraining fleißig geübt, so
dass im nächsten Jahr wieder so schöne Erfolge möglich sind.

Conny Seidl siegt im Finale
(der Alpe Adria Dressur Trophy)

Narren-Wecken in Weiz und Gleisdorf
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Conny Seidl und
Quattro 4 Quickstep

in voller Aktion.



November 2015 19

Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen
Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 
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Weiße Fahne 
für Weizer 
Skipper

Über 60 Geschäfte halten zur Langen Einkaufsnacht am 06. No-
vember in Gleisdorf ihre Türen bis 22.00 Uhr geöffnet und laden
herzlich zum Bummeln und Flanieren ein. Als besonderes „High-
light“ werden am Abend 5.000 LED- Leuchten verschenkt!
Bei buntem Rahmenprogramm lebt die Solarstadt auf und wird
zum Treffpunkt für Shoppingfans und Nachtschwärmer. Ihre Ein-
käufe tragen die BesucherInnen wieder im bereits zur Tradition
gewordenen Ein-
kaufsnacht-Sackerl
– selbstverständlich
wieder in einer neu-
en Farbe – nach
Hause. Dazu wer-
den tolle Aktionen
und Attraktionen
sowie Kulinarik
und Unterhaltung
geboten. Während
des nächtlichen
Einkaufs-Bummels
sorgen viele Künst-
ler, Akteure und
Musiker für gute
Stimmung. Wer sich
bequem von Ge-
schäft zu Geschäft
oder im Umkreis
von 4 km nach
Hause kutschieren
lassen möchte, kann
sich unter (03112)
5335 das kostenlose
Einkaufsnacht-Taxi
rufen.

Lange Nacht des Einkaufs

Im Anschluss an ihren Praxistörn konnten drei
Kandidaten aus dem Bezirk Weiz ihre Skipper-
Prüfung Ende Oktober erfolgreich in Kroatien
ablegen. Unter sehr windigen Bedingungen, teils
blies die Bora mit 45 und mehr Knoten, war das
Training mit allen Raffinessen gespickt und so
traten Gernot Hutter, Robert Sagmeister und
Franz Steinbauer, alle drei auch Mitglied des
Weizer Segel-Vereines ASACC, voller Selbstver-
trauen zur praktischen Prüfung an. Mit großem
Engagement zeigten sie gemeinsam mit ihrem
Segel-Kollegen Mario Höfler ihr über viele
Meilen erworbenes und im Praxistörn beim
Weizer Segeltrainer Axel Dobrowolny perfek-
tioniertes nautisches Können und freuen sich
nun mit Stolz über den baldigen Erhalt ihres in-
ternationales Schifffahrts-Patentes.

Während es draußen zuneh-
mend unwirtlich wird, bietet der
Kultur-November im Bezirk
trotz der kalten Jahreszeit ein
„heißes“ Programm: In Gleis-
dorf etwa steht am 06.11., Klaus Gmoser „alles ist schön“ am Programm.
Tags darauf sind North Sea Gas im Kulturkeller zu Gast. Mario Berger
& Annemarie Höller beehren die Solar-Stadt dann am 20.11. und Sir Oli-
ver Mally gastiert am 26.11. im Gleisdorfer Kulturkeller. Am 27.11. spielt
MoZuluArt feat. Ambassade Streichquartett im forumKLOSTER, und
Ende des Monats wird es dann eher traditionell, wenn am 27.11. ab 18
Uhr in der Innenstadt der Perchtenlauf sowie am 28.11. am Hauptplatz
ab 14 Uhr der Nikolomarkt über die Bühne geht. Als Abschluß gibt es am
29.11. um 17 Uhr im forumKLOSTER ein Konzert im Advent mit dem
Kammerorchester.
Die Bezirkshauptstadt Weiz steht dem um nichts nach, dort gibt es am
6.11. die Woodstock-Night mit einem Konzert der Joe-Cocker-Cover-
Band anläßlich deren 25-Jahr-Jubiläum im Café Dejá-vu. 
Im Rahmen der Weizer Lesetage kommt Beststeller-Autor Alfred Koma-
rek auf Einladung der Buchhandlung Haas am 11.11. um 19.30 Uhr in
den Garten der Generationen im Ortsteil Krottendorf. Zeitgleich spielt
am selben Tag die Steve Gadd-Band im Frank-Stronach-Saal live.
Das Benefizkonzert der Elin-Stadtkappelle wird am 15.11. um 17 Uhr
wohl die Weizbergkirche bis auf den letzten Platz füllen. Humorvolles
präsentiert Mike Supancic am 18.11. um 19.30 Uhr im Kunsthaus, wo am
21.11. der Rot-Kreuz-Ball ab 20.30 Uhr zum Tanz lädt.
Eddie Luis and his Jazz-Passengers kommen am 25.11. um 20 Uhr ins
Café Dejá-vu und am 27.11. gastiert die EAV um 19.30 Uhr im Weizer
Kunsthaus. Am 28.11. gastieren zahlreiche Künstler bei der Benefizveran-
staltung „Stimmen für Licht ins Dunkel“ ab 19.30 Uhr im Weizer Kunst-
haus.
Tags darauf werden wieder tausende Besucher ab 16 Uhr zum Nikolo-
Markt in der Europa-Allee erwartet. Viele weitere interessante Veranstal-
tungen finden sich auf den Online-Portalen der Gemeinden im Bezirk.

Tolles Kultur-
Programm 
im Bezirk
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Einbrüche

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Die kalte Jahreszeit, in der es
früher dunkel wird, nutzen
Einbrecher vermehrt, um in
der Dämmerung zuzuschla-
gen. Die meisten Einbrüche
werden von Oktober bis März
begangen.
Für die Betroffenen ist ein
Einbruch natürlich ein großer
Schock. Die Verletzung der
Privatsphäre bewirkt den Ver-
lust des Sicherheitsgefühls
und kann Auslöser für schwe-
re psychische Schäden sein.
Täter suchen nach Schwach-
stellen. Diese sind oft Ein-
gangs-, Terrassen- und Ne-
bentüren, Fenster und Keller-
schächte. Viele Einbrüche
sind gescheitert, weil Fenster
und Türen gut gesichert wa-
ren. 
Gelingt es den Tätern in die
Wohnung zu gelangen, haben
sie es hauptsächlich auf Bar-
geld und (Gold-) Schmuck
abgesehen. Bargeld und
Schmuck ist standardmäßig
nur limitiert versichert. Diese
Grenzbeträge sind nicht bei
allen Versicherern gleich.
Eine Überprüfung der Haus-
halts-Polizze, ob die dafür
vorgesehenen Summen aus-
reichend sind, ist daher emp-
fehlenswert. Ein guter Rat
aus langjähriger Erfahrung:
Investieren sie 10 Minuten
zum Fotografieren und doku-
mentieren ihrer Schmuck-
und sonstigen Wertgegenstän-
de und verwahren sie diese u.
U. wichtigen Unterlagen an
einem extern Ort.  
Im Falle eines Diebstahles
sind solche Aufzeichnungen
von unschätzbarem Wert.

Ihr Franz Höher 
Akad. Vkfm.

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

Bei der Grunderwerbssteuer
kommt es ab 1.1.2016 zu um-
fangreichen Änderungen. Ins-
besondere kommt es zu Ände-
rungen bei der Übertragung
von Immobilien bzw. auch von
Grundstücken innerhalb der
Familie. Derzeit ist es so, dass
die Grunderwerbssteuer bei
Immobilienübertragungen in-
nerhalb der Familie 2 % be-
trägt. Bemessungsgrundlage ist
derzeit der sogenannte dreifa-
che Einheitswert. Ab 1.1.2016
ist es so, dass auch für Übertra-
gungen von Immobilien inner-
halb der Familie (z.B. mittels
Übergabe oder Schenkungsver-
trag) anstelle des dreifachen
Einheitswertes der Grund-
stückswert, sohin der Wert der
Immobilien schlecht hin als Be-
messungsgrundlage heranzuzie-
hen ist. Im Übrigen kommt es
auch zu einer Änderung des
Steuersatzes der ab 1.1.2016 in
drei Stufen (0,5 % - 3,5 %) be-
rechnet wird. Es kann daher da-
zu kommen, dass die Übertra-
gung einer Immobilie innerhalb
des Familienkreises empfind-
lich teurer wird. Dies muss aber
nicht so sein. Es ist daher insbe-
sondere zu prüfen, ob sich eine
vorzeitige Übertragung im heu-
rigen Jahr lohnt, oder, ob es auf-
grund der neuen Regelungen zu
keinem steuerlichen Nachteil
kommt. Dies ist von Fall zu Fall
unterschiedlich und wäre je-
weils gesondert zu prüfen. Un-
abhängig vom steuerrechtlichen
Aspekt ist auch jeweils zu prü-
fen, wie die Übergabe bzw.
Schenkung tatsächlich zu erfol-
gen hat (Wohnrechte etc.) und
berät sie ihr Rechtsanwalt dies-
bezüglich gerne.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pecharleitner.at

Grunderwerbssteuer 
NEU

Ein sehr lieber Freund
kommentiert Berichte, die
ihm entsprechende Hoch-
achtung einflößen, mit dem
Wort „Respekt“. Das ge-
fällt mir. Gerade in einer
Zeit, wo dafür - nämlich
Respekt und Anerkennung
besonderer Leistungen -
wenig Zeit bleibt und teil-
weise die Kultur dafür ver-
loren gegangen ist. Es ist
für uns wichtig, Anerken-
nung von anderen Men-
schen zu erhalten, die
durch ihre Beziehung oder
Funktion für uns relevant
sind. Dadurch wissen wir,
wo wir stehen, und dass
Leistungen, die wir erbrin-
gen, auch geachtet werden.
Dies sollte allerdings nicht
nur für Anerkennung
durch andere Menschen
gelten, sondern auch für die
Selbst-Wertschätzung. Ei-
genlob stinkt nicht, sondern
ist für unser persönliches
Werte-System sogar sehr
wichtig.
In diesem Sinne wünsche
ich Ihnen viel Respekt und
Anerkennung,

Ihr
Axel Dobrowolny

Respekt und 
Anerkennung 

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe
TEL: +43 (0) 3133 / 20659
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

ZUBEREITUNG
1. Das Wasser tempe-

rieren und mit der
Küchenwaage ge-
nau einwiegen.

2. Die restlichen Zuta-
ten ebenso einwiegen und alle Zutaten
mit einem Kochlöffel kurz durchmischen.

3. Teig wie in der Anleitung beschrieben
kneten.

4. Anschließend zugedeckt 30 Minuten ras-
ten lassen.

5. Teig auf eine bemehlte Arbeitsfläche ge-
ben.

6. Mit einem feinen Sieb ein Bäckerleinen
oder Geschirrtuch mit Roggenmehl be-
stauben.

7. Den Teig rundwirken, rundformen.
8. Zu einem Wecken formen und mit dem

Schluss nach unten auf das bemehlte Lei-
nen geben.

9. Die beiden Brote abdecken und bei
Raumtemperatur ca. 45 Minuten gehen
lassen, bis das Brot schön aufgegangen
ist.

10. Den Backofen in der Zwischenzeit auf
250°C Heißluft vorheizen.

11. Die beiden Brote nach der Gehzeit vor-
sichtig auf das Backblech legen, Schluss
nun nach oben.

12. In das vorgeheizte Backrohr schieben.
13. Mit etwas Dampf backen! Gefäß mit

Wasser oder Eiswürfeln mit in den
Backofen geben!

14. Nach etwa 5 Minuten die Backofentüre
leicht öffnen und den Dampf entwei-
chen lassen.

15. Bei 185°C fertig backen.
16. Auf einem Küchenrost gut auskühlen

lassen.
TIPP: Hat man keinen steirischen Wein zur
Verfügung oder möchte man gar keinen
Wein zum Rezept geben, dann die angege-
bene Menge von 20g beim Wasser dazu
rechnen

ZUTATEN: 320g Wasser 36°C, 20g Sauvi-
gnon Blanc (steirische Weißweinsorte*), 260g
Bio Roggenmehl Type 960, 175g Bio Weizen-
mehl Type 1600, 1Pkg. Bio Trockenhefe oder
halber Würfel frische Hefe
10g Salz, 10g Backprofis Bio Gerstenmalz-
mehl, 20g Backprofis Bio Roggenvollkorn-
sauerteig, 15g Schweineschmalz oder Öl, 80g
Bio Walnüsse (ganz direkt in den Teig ge-
ben)
Knetzeit: 8 Minuten langsam, 2 Minuten in-
tensiver, Gesamt 10 Minuten
Teigruhe nach dem Kneten: 30 Minuten
Gehzeit vor dem Backen: ca. 45 Minuten
(Raumtemperatur)
Backzeit: 5 Minuten bei 250°C Heißluft, da-
nach Backofentür kurz öffnen und weitere
32 Minuten bei 185°C, Gesamt 37min

Steirisches Bio Winzerbrot 
Rezept ergibt 2 Brote mit ca. 450g
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Individuell auf 
Ihren Wohnraum 
abgestimmt!
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Redwell Infrarotheizungen sorgen mit 
einem Minimum an Energie für ein 
angenehmes und gesundes Raumklima. 
Gepaart mit elegantem Design, wirken 
Redwell Infrarotheizungen ähnich der 
wohligen Wirkung der Sonnenstrahlen.

Neben den zahlreichen Bildmotiven bietet Ihnen 
Redwell die Möglichkeit, ein individuelles Motiv 
als Glasbildheizung drucken zu lassen. Zum 

etc. – erhältlich in zahlreichen Größen!

Fresen 37  |  8184 Anger
Tel. 0 31 75 / 30 005
E-Mail: office@bm-koeck.at
www.bm-koeck.at

Nach „aufknöpfelt“ kommt „an-
knöpfelt“: Kürzlich hat die Grup-
pe Knöpferlstreich ihre 2. CD he-
rausgebracht. Beim Höchwirt wur-
de diese präsentiert. Nach einfüh-
renden Worten von Heinz Habe
über die Gruppe  Knöpferlstreich,
die ja mit ihm schon einige Mal,
bei den Steirerbällen Atlanta, San
Franzisko und Los Angeles sowie
beim Steirerfest in Washington in
den  USA waren, gab es ein her-
vorragendes Konzert der Gruppe
mit Einlagen aller Beteiligten.
Auf dieser CD gibt es 16 neue
Nummern, instrumental mit Ge-
sang und Jodler. 

Knöpferlstreich gibt es in einigen
Formationen, entweder zu zweit
mit 2 Harmonikas oder Bassgeige,
oder zu dritt mit Harmonika,
Bassgeige und Geige, oder auch
mit Harfe und die große Formati-
on  mit Harmonika, Geige, Bass-
geige, Hackbrett und Harfe.
Manuela Gangl hat diese 2. CD
mit allen Musikern zusammen ge-
staltet und auch organisiert.
Georg Ludvik hatte die Technik
und Aufnahmeleitung inne und
Hans Steinecker sorgte für den
perfekten Sound und das Maste-
ring.
Neben Manuela Gangl,  die die

steirische Harmonika
spielt, sind noch Herbert
Gangl an der Bassgeige,
Peter Frauscher auf der
Geige, Christine Lind-
schinger  an der Quer-
flöte, Meinrad Lind-
schinger am steirischen
Hackbrett und Marie-
Theres Fehringer an der
Harfe zu hören.
Diese neue CD kann man unter www.knoepferlstreich.at oder unter
knoepferlstreich@gmx.at bestellen. Oder bei uns gewinnen: Die ersten 2
SMS mit dem KW „Knöpferlstreich“ (Name und Adresse für postali-
sche Zusendung nicht vergessen!!!), die am Montag, den 9.11. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter 0664/ 1805833 eintreffen, gewinnen je eine
CD! Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Die Weiz-Doppel-CD  „Weiz
klingt“ ist auf Weltreise unter-
wegs, gehen wir von Berlin
über Oberhausen nach Mün-
chen und dann weiter in die
Schweiz, überall gibt es schon
eine Weiz-CD; und seit kurzem
hat sogar Arnold Schwarzeneg-
ger eine solche zuhause!
Selbbstverständlich ist die
Weiz-CD auch auf der heuri-
gen Weihnachtsmesse von 20.
bis 22. November in den Sport-
hallen in der Offenburggasse
am Stand von „Feinkost Bley-
kolm“ erhältlich.
Heinz Habe wird sie dort per-
sönlich anbieten und hat auch
einen Sonderpreis für die
Weihnachtsmesse gemacht.
Während der Weihnachtsmes-
se bekommen Sie die Weiz-
Doppel-CD, also 2 CDs, zum
Preis von 18.-Euro.
Für alle, die noch schnell ein
Weihnachtsgeschenk brau-
chen, ist dies ein gute Gelegen-
heit, denn diese CD ist einma-
lig; beinhaltet sie doch 40 Wei-
zer Interpreten und  es wird sie
in dieser Form auch nicht mehr
geben, daher ist sie jetzt schon
fast ein Unikat.

Mag. Herbert Kampl

Weiz-CD bei
der Weih-
nachtmesse
erhältlich

Wir verlosen 2 Exemplare der neuen Knöpferlstreich-CD
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Wie bereits bekannt, beende-
te das Wiedenhofer Rallye
Team die Saison 2015 frühzei-
tig, um sich bereits mit volls-
ter Konzentration dem Jahr
2016 zu widmen.  Jedoch durf-
te sich das Team mit Stefan
Wiedenhofer nachträglich
über einen vollen Erfolg in
der österr. Bergstaatsmeister-
schaft freuen. Trotz der Ab-
wesenheit bei den letzten 3
Läufen in Buzet und St. Aga-
tha sowie in Cividale krönte
sich Stefan mit dem Mitsubis-
hi Lancer Evo 9 R4 zum

Das Genusshandwerk ist im Bezirk bestens bekannt als profes-
sioneller Cateringpartner für Firmenweihnachtsfeiern und
Events jeglicher Art. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um ei-
ne Weihnachtsfeier, eine kleine Abteilungsfeier in Firmenräum-

lichkeiten oder
ein großes Ga-
la-Event im au-
ßergewöhnli-
chen Ambiente
handelt, für je-
den Rahmen
wird das geeig-
nete kulinari-
sche „Begleit-
Programm“ an-
geboten. Von
der Zusam-
menstellung in-
dividueller Me-
nüs und Buffets

bis hin zu Fingerfood und Showküche sind der Kreativität in der
Küche keine Grenzen gesetzt, das Genusshandwerk übernimmt
die komplette Organisation für den passenden kulinarischen
Rahmen. Natürlich nehmen dieses Service sehr viele Unterneh-
men und Vereine gerade jetzt zu Weihnachten gerne in An-
spruch. Es gibt auch noch freie Termi-
ne und daher zahlt es sich jedenfalls
aus, bei den Catering-Profis einen Vor-
schlag für ein gelungenes Fest-Mahl
einzuholen.

catering@genusshandwerk.com
www.genusshandwerk.com

österreichischen Bergpokal-
sieger 2015 in den Divisionen
1 & 2. Dabei half der Punkte-
vorsprung, den man in den 8
Rennen zuvor bereits heraus-
gefahren hatte, und somit
konnte sich das Wiedenhofer
Rallye Team einen letzten
großartigen Erfolg mit dem
Gruppe A Boliden sichern.
Maßgeblich am Erfolg betei-
ligt waren natürlich auch die
Sponsoren und die Familie -
hier besonders Freundin San-
dra, die jedes Mal ein großer
Motivator bei den Rennen ist.

Wiedenhofer wird Berg-
pokal Sieger 2015

Beim 1000-Meilen-Race, einer
Segel-Regatta, die aus zwei
Wettfahrten besteht, waren
auch einige Ost-Steirer am
Start. Neben der Crew von
Klaus Pitter, der mit einer Ba-
varia 56 eines der größten
Schiffe segelte und auf der
ersten Wettfahrt von Biograd
(Kroatien) nach Lefkas (Grie-
chenland) auch im Spitzenfeld

mitsegelte, matchten sich auch
der Birkfelder Johann Bu-
chinger (auf einem Katama-
ran am Start) sowie der Pas-
sailer Bau-Unternehmer Tho-
mas Reisinger als Co-Skipper
mit den anderen Segel-Be-
geisterten.
Der Ausgang des Rennens
war bei Redaktionsschluß
noch offen.

1000 - Meilen-Race
von Pitter

Weihnachten und Feiern
mit dem Genusshandwerk
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...9.450 Euro
für die Musik-
erziehung von
Kindern und
Jugendlichen!
Nächster Ball
am 23. Jänner
Der letzte
Stadt-Land-
Ball im Jän-
ner 2015 war besonders erfolg-
reich und das nicht nur im Hin-
blick auf die ausgezeichnete Stim-
mung und die vielen Besucher.
Der von Rotary Club, Rotaract,
Elin Stadtkapelle, Kamerad-
schaftskapelle, Musikschule und
Stadt Weiz sowie dem Kunsthaus
gemeinsam veranstaltete Ball er-
zielte mit € 9.450,- das beste Er-
gebnis der Geschichte zu Gunsten
der Jugendkulturförderung. Die-
ser Betrag konnte an die Musik-
schule, die Elin Stadtkapelle und
die Kameradschaftskapelle über-
geben werden und wurde für den
Ankauf von Musikinstrumenten
für junge Menschen verwendet. 
Auch der nächste Balltermin ist
bereits fixiert: Der Stadt-Land-
Ball findet am Samstag, 23. Jänner
2016 mit einem bunten musikali-
schen Programm, unter anderem

mit „Jimmy & The Jukes“, den
„Weizer Musilehrern“ und Musik-
schulensembles , verschiedenen
Themenbereichen und Themen-
bars im Weizer Kunsthaus statt.
Jede Menge Unterhaltung  und
Spaß sindmit einem breiten Mu-
sikprogramm von echter Volksmu-
sik bis hin zu Jazzklängen im Wei-
zer Kunsthaus garantiert. An die-
sem Abend sind wieder alle Gäste
herzlich willkommen, egal ob in
Abendmode oder in Tracht. Der
Gewinn des Balles sowie alle
Spenden und Ehrenschutzeinnah-
men kommen wieder der Jugend-
kulturförderung zu Gute.
Karten (VVK € 12,-, AK € 15,-)
gibt’s ab November bei allen Ver-
anstaltern und natürlich im Kul-
turbüro im Kunsthaus und im Ser-
vicecenter für Stadtmarketing &
Tourismus.

Stadt-Land-Ball...

Bei der bezirksübergreifenden
Brandmelder-Benefiz-Aktion an-
lässlich der Brandkatastrophe in
Kroisbach  an der Feistritz – wir
berichteten im September - die,
initiiert von Karin Strempfl, von
sechs regionalen Elektrounter-
nehmen getragen und von den

Freiwilligen Feuerwehren der Re-
gion tatkräftig mit Beratungsak-
tionen unterstützt worden ist,
konnte mit 700 gesponserten
Brandmeldern innerhalb weniger
Tage die bemerkenswerte Summe
von € 9.610,-- für die Brandopfer
von Kroisbach gesammelt werden.
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Erfolgreiche Brandmelder-Aktion

ABI Hermann Peindl, Wilhelm Zach, Gerhard Ruck, Franz Braun, Erna
Rominger, Karin Strempfl, Günther Schafler, BGM Josef Rath 

Highlights im Kunsthaus Weiz
WOODSTOCKNIGHT: 25
Jahre Joe Cocker Coverband
am 6. November im DejaVu

Die siebenköpfige Truppe
bringt die Cocker-Songs abso-
lut plattengetreu über die Büh-
ne. Heuer feiert die Band ihr
25jähriges Bestehen – feiern
Sie am 6. November mit!
KONZERT: Steve Gadd 
Band am 11. November

Der Grammy Preisträger STE-
VE GADD zählt zu den ein-
flussreichsten und renommier-
testen Schlagzeugern. Die Ste-
ve Gadd Band besteht aus Walt
Fowler, Michael Landau, Larry
Goldings und Jimmy Johnson.
Eine Jazzband mit ganz großen
Namen!
Schubertiade mit dem ALEA
Ensemble am 13. November

Unter dem Motto  „Von Ke-
geln, Teufeln und Soldaten“
präsentiert das ALEA-Ensem-
ble Werke von W.A.Mozart,
Franz Schubert und Igor Stra-
winsky. Mit Jörg-Martin Will-
nauer (Sprecher) und Gerhard
Präsent (Werkeinführungen). 
GANSCH & ROSES SU-
PERBAND am 15. November
Ein Best of Gansch & Roses
mit alten und neuen Stücken
und ganz großen Instrumenta-
listen. Thomas Gansch, der ne-
ben anderen auch in Mnozil
Brass zu hören ist, ist mit seiner
Superband im Rahmen von
JAZZliebe Ljubecen zu Gast.
MIKE SUPANCIC: "
Auslese"  am 18. November
Für dieses "Best-of"-Pro-
gramm hat Mike Supancic ganz
besonders feine Nummern aus
zwei Jahrzehnten erfolgreicher
Kleinkunst zusammengestellt.

EAV-  „Wer-
wolf Tour“
am 27. No-
vember
Noch nie
war so viel
Gefühl und
so viel Per-
sönliches bei
der EAV!
Wölfen soll gelegentlich halt
ein bisschen Heulen erlaubt
sein.
Stimmen für Licht ins Dunkel
am 28. November
Für das Benefiz-Weihnachts-
konzert in Kooperation mit
dem ORF zugunsten der Akti-
on Licht ins Dunkel ist es An-
dreas Schlintl und Adi Wolf ge-
lungen, Marco Ventre & Band,
Marlena Martinelli, Udo Wen-
ders, Johannes Spanner, Nash,
Pure & Bell sowie Pfarrer Brei
zu gewinnen. 

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Mi 4.11., 19:30 Uhr, Kunsthaus Foyer 
STANDPUNKTE-DISKUSSION:  

Initiative Kompass
Fr 6.11., 20 Uhr, Café DejaVu 

WOODSTOCKNIGHT:  
25 Jahre Joe Cocker Coverband

So 8.11., 12 Uhr, Kunsthaus 
BLASMUSIK: Konzert-Wertungsspiel

So 8.11., 17 Uhr, Schwarz-Saal 
SONNTAGSVARIETÉ:  

Eddie Luis & Die Gnadenlosen
Mo 9.11., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
FOTO-FILM-LIVE-REPORTAGE:  

Neuseeland
Mi 11.11., 19:30 Uhr, Garten der Generationen 

WEIZER LESETAGE:  
Alfred Komarek Alt, aber Polt

Mi 11.11., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
KONZERT: Steve Gadd Band
Do 12.11., 16 Uhr, Kunsthaus 

BUCHPRÄSENTATION:  
Weizerinnen erinnern sich

Do 12.11., 19:30 Uhr, Weberhaus/Galerie 
VERNISSAGE:  

Jelica Cica Savieie & Danijela Dacic
Fr 13.11., 19:30 Uhr, Kunsthaus 

KONZERT: Schubertiade „Von Kegeln, 
Teufeln und Soldaten“

So 15.11., 1  Uhr, Kunsthaus 
KONZERT: Gansch & Roses Superband

Mi 18.11., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
KABARETT: Mike Supancic „Auslese“

Mi 18.11., 19:30 Uhr, Weberhaus/Galerie 
DIAVORTRAG: Zauber des Hochschwab 

Fr 20.11., 19 Uhr, Schwarz-Saal 
Refugees Dating – Way of Hope
Sa 21.11., 20:30 Uhr, Kunsthaus 

ROTKREUZ-BALL:  
Rotes Kreuz & Blaues Licht

Do 26.11., 19:30 Uhr, Stadtgalerie 
VERNISSAGE:  

Einblock - Soltys, Michenthaler, Rast
Fr 27.11., 19:30 Uhr, Kunsthaus 

KONZERT: EAV Werwolf Attacke
Fr 27.11., 19:30 Uhr, Jazzkeller  

MUSIKALISCHE LESUNG:  
Andrea Schimek-Fischer

Sa 28.11., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
BENEFIZVERANSTALTUNG:  

Stimmen für Licht ins Dunkel

Christina

Jetzt Blumenzwiebel setzen!
Nutzen Sie den Spätherbst fürs Einpflanzen 
verschiedener Tulpen, Narzissen, Schneeglöckerl,

Zierlauch etc.
Jetzt noch in lockere Erde einlegen – eventuell mit Mausgit-
ter vor Frasschäden schützen – und im Frühling erfreut uns
die bunte Farbenpracht aller Blumenzwiebel! Wir haben
auch eine grosse Auswahl an niedrigen Zwergsorten für Grä-
ber, Balkonkistl oder Pflanzgefässe.

Öffnungszeiten November:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr & 13 bis 17 Uhr
Samstag 7.30 bis 12 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
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0664/1072597
VW Bus Synchro, Bj. 99, 102 PS, Langver-
sionn, ehemaliger Rettungsbus, umge-
baut auf Wohnmobil, jedoch kann er in
weniges Handgriffen auch als Transpor-
ter verwendet werden, ideal auch für
Flohmarktfahrten, mit Markise, EUR
4.900,- Tel. 0664/4615877
4 Stk. Spike-Reifen mit Felgen, Good-Ye-
ar, I55 SR13-M+S-780 um EUR 50,- Tel.
03179/23652
Winterreifen gebraucht, Continental TS
830, 4 Stück, ohne Felgen, 195/65/R15 -
91T, schöner Zustand, sehr gutes Profil,
Neupreis per Stück 75 Euro, gesamt um
EUR 90,- Tel 0664/5964141
1 Winterreifen 145-12 und 2 Felgen für
Subaru Justy. EUR 25,- Tel. 0676/4862055
Ersatzteile für Subaru Justy: 2 Heck-

leuchten, Gelenksmanschetten, 2 Hal-
bachsen mit Kreuzgelenken. EUR 70,- Tel.
0676/4862055
Traktordach mit Frontscheibe, stabile
Ausführung. EUR 450,- Tel.
0676/4862055
2 Heckleuchten für Audi A4, passend für
Bj.94 bis Bj.2000.   EUR 50,- Tel.
0676/4862055
Audi S-Line Nabenkappen, Spannring
60mm für Alu Felgen, 4 Stück – neu, EUR
18,- Tel. 0664/8387269
Marken –Kühler Frostschutzkonzentrat
GENOL TL  Antifreeze Premium (Rot

/G11) , ÖNorm V 5123 / 2 Kanister a 5 lt.
Originalverschlossen. NP EUR 68,- um
EUR 40,- Tel. 0664/5964141
Blinker-Aussenspiegel f. Suzuki Ignis
(Markt Hartmannsdorf ) EUR 25,- Tel.
0664/5978749

ZU VERKAUFEN
Maturaballkleid, weiß, schlicht, auch als
Brautkleid zu tragen, mit exklusiven Spit-
zenmantel. EUR 250,- Gr. 36-38 Tel.
0664/402/7008 o. 0664/4285542
Rollstuhl, neuwertig, EUR 130,-; Rolla-

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf oder auf www.weizerjournal.at. Tele-
fonnummer nicht vergessen. Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 11.11.2015
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KFZ & ZUBEHÖR
1er-Golf-Cabrio,
Klassiker für Oldie-
Einstieg, voll all-
t a g s - t a u g l i c h ,
neues Verdeck,
8fach bereift, Alu,
schwarz, innen und außen sehr schön
und gepflegt, Winter-Sonder-Preis: VB
EUR 3.700,- Tel. 0676/5053870
Honda Domina-
tor 650, top-ge-
pflegte Enduro, Bj.
1991, 30.000km,
neu bereift, Topca-
se, VB EUR 1.750,-
Tel. 0676/3213216
Mazda 323 F, Bj.2003, 1,6 i. silber met.,
98 PS , 173.000 km, Pickerl im September
2015 abgelaufen. Fahrtauglich,  Motor
u.Getriebe guter Zustand, Rostellen Ka-
rosserie. Bereift mit Winterreifen im gu-
ten Zustand. Preis EUR 1.200,- Tel
0664/8720734
VW Caddy 1,9 TDI 4 Motion, Baujahr
2009, 135.000 km; neuer Zahnriemen,
neue Kupplung und Schwung, neues
Pickerl. VB: EUR 9.900,- Tel. 0664/6361789
Anrufe ab 18 Uhr
BMW E36 Winterreifen 185/65/R15, 5-6
mm Profil auf BMW Stahlfelgen 15 Zoll
und BMW Radzierkappen EUR 60,- Tel.

WIR VERLOSEN 5x2 SPIELE 
FÜR PRIVAT-SPIELER 

UND 1 GESAMTSPIEL 
(DIE KOMPLETTE LASERTRON-ARENA) 

FÜR 1 UNTERNEHMEN.

LASERTRON
Alte Poststraße 470, 8055 Graz (im Cineplex-Gebäude)

Telefon: 0316 / 341010 | www.lasertron.at

Um an der Verlosung teilzunehmen, senden Sie uns bitte am 
Samstag, den 7. November, ein SMS mit Ihrem Namen und 

Ihrer Telefonnummer sowie dem Hinweis „Lasertron - privat“ 
oder „Lastertron - Firma“ an Tel. 0664/1805833.

Alle Gewinne sind bei Spielterminen von Montag bis Donnerstag einlösbar. 
Der Gewinn ist nicht in bar ablösbar, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir führen: 
mechanische u.  

elektronische 
Schließsysteme,  

Türbeschläge,   
Tresore und  

Alarmanlagen 
Wir bieten: 

Planung, Service 
und Montage 

Wir fertigen: 
Schlüssel aller Art, auch nach 

Nummernangabe, 
Schilder und Stempel 

M o b i l :  
0 6 6 4 / 5 0 1 3 5 1 7  

T e l e f o n :   
0 3 1 7 2 / 4 2 4 0 0  

Unser individuelles
Hochzeits-

Arrangement für 
Ihren schönsten Tag

im Leben!
• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
• Rolls-Royce-

Hochzeitslimousine
Wir kümmern 
uns um alles!
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Lebende Christ-

bäume im Topf ab €

35,-

Vorbeikommen &

Reservieren!

Schöne Nordmannstannen

in verschiedenen Grössen

Robert Bauernhofer - 0664/1047276

Musik für ihre

WEIHNACHTSFEIER
TON-LICHT

KARAOKE

DJ
TEXTILREINIGUNG
G A B M E I E R 

Inh. Stefan  Pavek
Klammstraße 3

8160 We iz
Tel.  03172 /  2458

KFZ-Handel Lechner
Weizerstrasse 48 | 8200 Gleisdorf

0664 / 131 01 90

Reparaturarbeiten 
PKW und Klein-LKW bis 3,5 t
günstige Reifen | Pickerl (§57a) 

Unfallschäden uvm.

„Wir putzen
den Nebel 
aus ihren
Mänteln“

tor, neuwertig, EUR 35,- Tel.
0664/3992175
Magnetfeld Resonanz Matte MAS Po-
werline, EUR 250,- Tel. 0664/3992175
Tauchanzug BARE 34/36 neuwertig EUR
60,- Tel. 0664/3992175
Trachtenlederhose mit Gürtel, Gr. 48-
50, 2 Hemden grün karriert, Gr. 50, 3 paar
Stutzen, grün/grau/weis, 2x getragen,
EUR 80,- Tel. 0664/6355987
Windhager Zentralheizungsherd, 25/3,
Kochen, Backen, Heizen. VB EUR 1.250,-
Tel. 0676/5757311
Gitterbett, 120x60  cm mit Bettwäsche
für Mädchen, Tel. 0664/5236483
Alter Kerzenleuchter, 6-flammig EUR
300,-; 10-flammig EUR 400,-; Kerzen-
ständer, schwarz, EUR 10,-; Jugendbü-
cher für Mädchen a EUR 2,-; Romane a
EUR 2,- Tel. 0664/5460091
Damen-Bekleidung, Gr. 46, günstig; Vi-
deo-Rekorder; Rollstuhl für innen Tel.
0676/7423924
Kellerfenster aus Metall, 1x0,5 m, 2-flü-

gelig mit Glas und Gitter samt Metallrah-
men, 2 Stk. a EUR 50,- Tel. 0664/2526822
Innentüre vom Tischler, Vollholz, 200x90
cm mit Beschläge, eine Seite weiß, ande-
re Mahagoni, EUR 80,- Tel. 0664/2526822
Geschliffener Spiegel mit antiken Rah-
men, Länge 84 cm, Breite 57 cm, Tel.
03172/41236
Kapsel-Kaffeemaschine Tschibo - neu,
Tel. 03172/41236
Seiten-Vorhänge genäht, neu 1.70x3,
1.30x3 Breit, Tel. 03172/41236
ADA Wohnlandschaft mit Sofa aus wei-
chem Leder, mintgrün, B.2.20m. L.2.85m.
H.85cm. Tel. 0676/4862055
1 Drahtglas 70x90cm. EUR   30,- 2 Fen-
sterbänke neu, Helopal grau. L.108cm.
B.12cm. je EUR 25,- 2 Fensterbänke neu,
Helopal grau. L.120cm. B.12cm. je EUR
25,- Tel. 0676/4862055
Brennholz weich und hart gemischt,
klein gespalten, ca. 1m lang, 25 Kubik-
meter, auch in kleineren Mengen abzu-
geben. Je Kubikmeter EUR 40,- Tel.
0676/4862055
Brennholz, ofenfertig, weich und hart
gemischt, 15 Kubikmeter, je Kubikmeter
EUR 40,- Tel. 0676/4862055
Hochstuhl aus Massivholz, dunkelbraun,
höhenverstellbar , mit Sitzverkleinerer
und Gurt. EUR 85,- Tel. 0676/4862055
2 Röhrenfernseher, Bilddiagonale 51
cm , mit Fernbedienung  je EUR 45,- Tel.
0676/4862055
Pfirsichnektar ab Hof zu verkaufen, Tel.
0664/5680403
Koffer-Schreibmaschine, a b c mechan.
ca. 50 Jahre alt Tel. 0650/2500949 
Voglauer-Möbel bemalt - Rarität aus
den 1970ern, Bett, Kasten, Nachtk. - Su-
per Zustand. Tel. 0650/2500949
Bilderrahmen, Messing, Grösse 50x40
um EUR 10,-, 42x32 um EUR 8,-,  31,5x22
um EUR 6,-, Fotos können übermittelt
werden Tel. 0664/8387269 (Weiz)

Vorhangstange-Karniese, 2 läufig –
Alurohre in Grau, Länge 3M, EUR 10,- Fo-
to kann übermittelt werden Tel.
0664/8387269 (Weiz)
Uriger Kasten und Kredenz in Fichte in
einen sehr schönen Zustand. Tel.
0699/19290366
CRANBERRIES - erntefrisch, handge-
pflückt zu verkaufen. Tel. 0664/3518705
(abends)
Zimmerbrunnen mit Naturstein, Deko-
rativer Zimmerbrunnen mit 34cm hohen
Naturstein, ausgesprochene Rarität, Ge-
samthöhe incl. Schale 44cm, Fotos kön-
nen übermittelt werden, EUR 130,- Tel.
0664/8387269  (Weiz)
Zander – Spinn- und Jiggrute , Daiwa
Tornado,  WG 10-40gr., Länge 2,70m,
Multi Modulus Grafit, inkl. Futteral. Neu,
sehr schöne Ausführung. Neupreis EUR
105,- um EUR 70,- Tel. 0664/5964141
Aufbewahrungsboxen, Kunststoff-
transparent mit klappbaren Deckel und
Rollen, Maße: 77x58xH16cm, 4 Stück,
Preis pro Stück EUR 5,- Tel. 0664/8387269 
LED Ersatz für Halogenstab, Sockel R7S,
1980 Lumen, 84 LED Mais Birne Light, 18
W, 85-265V,  5800-6300 K, 5050 SMD
Weiss Daylight, Masse: 189x50x32 mm, 2
Stück à EUR 22,- Tel. 0664/8387269
Bio-Pferdeheurundballen und Stroh-
rundballen zu verkaufen, Tel.
0664/4235188
Ada Schaumstoffmatratze 140cm x
200cm, Höhe: 16cm, Überzug waschbar,
EUR 40,- Tel. 0664/4550208
Neue Igora Royal Haarfarben, 2
Stück Nummer 3-65 Dunkelbraun Scho-
ko Gold Je Farbe 9,- Tel. 0664/1646444
Softshell Jacke Größe 146/152, schwarz
kariert, EUR 10,- Tel. 0664/1646444
Graue Damen Trachtenjacke mit Steh-
kragen Größe 48, 2 x getragen, NP EUR
180,- EUR 60,- Tel. 0664/1646444
Fast neue Damen Trachtenjacke Größe
48, 2 x getragen NP EUR 190,- VP EUR
100,- Tel. 0664/1646444
Schwarz gemusterte Damen
Softshell  Jacke Größe M, wenig getra-
gen. EUR 20,- Tel. 0664/1646444
Graue Herren Übergangsjacke von
Esprit Größe L, wie neu EUR 20,- Tel.
0664/1646444
Schwarze ADA  Echtledergarnitur inkl.

Nackenstütze und verstellbare Armauf-
lage, Rückenausführung in Echtleder ca.
5 Jahre alt, super Zustand Maße: ca 2,6 x
2,0 m, EUR 550,- Tel. 0664/4550208
Briefmarken alle Welt, 200 Stk, EUR 3,-
Tel. 0664/5978749
Sonderbriefmarken, 200 Stk., EUR 6,-
Tel. 0664/5978749
Nüsse in Schale, Tel. 0664/5978749
HTC Desire 310, blau, mit Rechnung,
Top-Zustand, EUR 100,- Tel.
0664/3140040
Heu in Kleinballen ab Hof in Weiz zu ver-
kaufen, Preis nach Vereinbarung, mar-
tin@artner.org , Tel. 0676/4327827
Gitterroste, 1 Stk. 135 * 36 cm, 3 Stk. 120
* 58 cm, 2 Stk. 110 * 58 cm, EUR 80,- / m2,
Graz, martin@artner.org
Lüftungsanlage S & P TD 1300 / 250,
230 V / 180 W, 15 lfm. Rohr DM 20 cm
und 10 lfm. DM 25 cm, für ca. 80 m2
Raum, abholbereit in Graz, EUR 500,-
martin@artner.org
Glasscheiben, satiniert, 2 Stk. 170 *
105,5 cm, 2 Stk. 170 * 100,5 cm, jeweils 2
* 6 mm Gläser verleimt = 12 mm,EUR 30,-
pro m2, satiniert , 8 mm, 4 Stk. 140 * 34,5
cm und 3 Stk. 140 cm *69,5 cm; 1 Stk. sa-
tiniert, 5 mm, 85,5 * 29,5 cm, Graz, mar-
tin@artner.org
Lochblech Edelstahl, 2 Stk. 185 * 100 cm
* 1 mm und 2 Stk. 170 * 100 cm * 1 mm,
Neupreis EUR 800,- an Meistbieter, Weiz,
martin@artner.org
Weidetränker , 4 Stk., für selbständige
Wasserentnahme durch Weidetiere aus
einem Gewässer, je EUR 150,--, Wz., mar-
tin@artner.org, Tel. 0676/4327827
Alu-Riffelblech 24 Stk. 90 * 98 cm* 2
mm, 12 Stk. 98 * 60 cm* 2 mm, div. klei-
nere Platten, in 8010 Graz abzuholen,
EUR 4,-/kg , martin@artner.org,
Pferdezucht: 2 Stk. Stall-Überwa-
chungskameras zur Fohlen-Geburten-
kontrolle, 2 Bildschirme, garantieren si-
chere Kontrolle bei Fohlengeburten und
helfen Streß für die Stute zu vermeiden;
Weiz, martin@artner.org

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel,
Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel.
0664/1140865
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GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

VERSCHIEDENES
Telefonhotline (anonym und kostenlos)
der Selbsthilfegruppe für Angehörige
von Magersüchtigen und BulimikerIn-
nen: Tel. 0699/16005050 Jeden Montag
8 – 18 Uhr
Kartenlegen, Pendeln und Engelkar-
ten Tel. 0699/10224892 oder www.kar-

tenlegen-claudia.at
Eine besondere Ge-
schenkidee, eine wert-
volle, bleibende Erinne-
rung, eine beeindruk-
kende Überraschung:
Portraitmalerei nach
Foto, nach Wunsch auf
Bestellung. Mag. Olivia
Schatzmayr, Tel.
0664/5090561. Mail:
olivia@schatzmayr.com, Virtuelle Galerie
auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com

PARTNERSUCHE
Ich, 61 Jahre, 185 cm, schlank, möchte ei-
ne Liebe nette Partnerin, 55-57 Jahre,
kennenlernen. Bin seit meiner Schei-
dung (2010) sehr einsam, habe mir 2011
eine Wohnung gekauft und wohne da
ganz alleine, hatte noch nie Besuch. Bin
sein 2009 NT, NR und wohne im schönen
Almenland. Welche Frau möchte mich
kennenlernen? Anruf oder SMS genügt,
ich freue mich. Tel. 0664/6355987

STELLENANGEBOTE
Gesundheits-u. Wellnessbetrieb sucht
freundliche, offene Menschen. Sie sind
gewohnt selbstständig zu arbeiten,
dann sind sie der/die richtige für unser
Team. Wir bieten frei einteilbare Arbeits-
zeiten, gute Verdienstmöglichkeit. Be-
werbung unter 0676/4702080

STELLENGESUCHE
Inländerin sucht Arbeit als Reinigungs-
kraft für ca. 2-5 Stunden/Woche in Weiz.
Bringe viel Erfahrung im Reinigungsbe-
reich mit und bin sehr gewissenhaft. Bit-
te melden Sie sich abends unter Tel.
0664/1809233
Suche Stelle als Gärtnerin, Reinigungs-
kraft oder Regalbetreuerin für ca. 30
Stunden von 8 -17 im Bezirk Weiz. Bitte
melden sie sich unter der Tel.
0664/3660348
Suche Arbeit als Reinigungskraft, Re-
galbetreuerin und als Mitarbeiterin im
Gastgewerbe für ca. 20 Stunden im
Raum Weiz. Bitte melden sie sich unter
Tel. 0664/9548763.

NACHHILFE
Nachhilfe: Kurszentrum Gleisdorf,
0664/4328266

ZU VERMIETEN
Gleisdorf: Sehr gepflegte 3 Zimmer
Wohnung (77 m²) Johann-Josef-Fux Gas-
se Gleisdorf, 1. OG mit Balkon, teilmö-
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Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Or-
den, Böller, Amboss, Schmuck, Uhren,
Nachlass, Ansichtskarten u.v.m., Tel.
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck, al-
te Schlösser, Beschläge, Privatkauf, Tel.
0664/7987547

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders
gepflegter und bespielbarer Zustand,
Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Fahrradhelm für Erwachsene, Gr. 53-59
cm, NEU, Tel. 03172/41236
Schischuhe Techno Pro rot, Gr. 39 neu,

Tel. 0650/2500949
Lico Fremont Mädchen Trekking &
Wanderhalbschuhe pink/lila Gr. 29
NEU! EUR 30,- Tel. 0664/9220000
Schwarze Damenskihose Größe 38, EUR
20,-, Tel. 0664/1646444
Verstellbare Eishockeyschuhe Größe 32
bis 35 verstellbar. Super Zustand EUR
10,- Tel. 0664/1646444
Salomon  Carvingski 168 cm EUR 110,-
Tel. 0664/4550208
Tecno Kinderskischuh Größe 38,
EUR 25,- Tel. 0664/1646444

TIERE 

Legehennen, Mastkücken, Puten uvm.
Laßnitzhöhe Tel. 03133/2633

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung
Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD GmbHGmbH

IMMOBILIENIMMOBILIEN

Dr. Martin Kreim, 0664/8494515

Hartberg: Gepflegte, 98m² Wohnung, 
ruhige Wohngegend, Wintergarten, 
Carport. HWB: 45,00 kWh/m²a 
135.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721

Anger/Rabenwald: Ruhiges Ferienhaus, 
Freisichtslage, Sackgassenende, 907m²
Sonnengrund. HWB: i.A., 
VB 105.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721

Weiz: Sonnige, ruhige 87m² Wohnung, 
3.Stock, Lift, barrierefrei, Kellerabteil, 
freie PP. HWB: 50,94 kWh/m²a, 
VB 135.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

Kainbach/G.: Sonniges 153m²
Wohnhaus, Sackgassenende, Garage, 
1.489m² Grund. HWB: i.A., 
VB 239.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Gleisdorf-Stadt: Sonnige 81m²
Wohnung, 3.OG ohne Lift, südseitiger 
Balkon. HWB: 55,77 kWh/m²a,
VB 139.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

Weiz: Gepflegtes
Penthouse, 28m²
ruhige, uneinsehbare 
Sonnenterrasse, 
günstige BK, Stadtlage 
HWB: 63,39 kWh/m²a, 
VB 209.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Weiz-West: Sonniges 165m² Haus, 
Festraum, Garage, Aussichtslage.  
HWB: 136,40 kWh/m²a, fGEE: 1,76, 
VB 250.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

VB 119.000,- Hr. Neuhold, 0664/1860068

Weiz - Stadt: Gut
eingeteilte 91m² ETW  
im 2. Stock, 4 Zimmer, 
Nähe Stadtzentrum, 
günstige BK. HWB: 
90,34 kWh/m²a, 

Stubenberg-Nähe:
Teilsan. 122m² Haus, 
erhöhte Aussichtslage, 
Terrasse, Laube, 
Garage. HWB: 244,40 
kWh/m²a, fGEE: 2,69, 
VB 149.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

Gartenfreude 

verschenken!

Gutscheine vom

Höfler – ideal für

jeden Anlass
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Anger
3.11., ab 9 Uhr

ERÖFFNUNG ZUBAUS BEIM
SOZIALZENTRUM ANGER
Die Wohnungen werden ab 9 Uhr

an die Mieter übergeben, um 12.30
Uhr findet im Tagesaufenthaltsraum
des Sozialzentrums ein Festakt mit
einer Feierstunde statt, zu dem wir

LH-Stv. Mag. Schickhofer und LR
Mag. Drexler – neben vielen weite-
ren geladenen Gästen und Vertre-
tern der bauausführenden Firmen
und der Gemeinden – erwarten.

Sozialzentrum Anger

Gleisdorf
3. bis 28.11., 17-19 Uhr
"DER KATER AUS 

VOLOSKO"
Austellung von und 

mit Vedran Ružić
www.vedranruzic.com

Galerie Einraum
12.11., 20 Uhr

„WIE AUCH IMMER
ODER: WIE DU SELBST
DREISSIG JAHRE EHE

ÜBERLEBST“
Kabarett

Da die Premierenveranstaltung aus-
verkauft war und viele Interessierte
keine Karten mehr erhalten haben,
kommt es am Donnerstag, 12. No-
vember, zu einer weiteren Vorstel-

lung. Das neue Programm der
Schauspielerin und Kabarettistin

Gabriele Köhlmeier. Karten: EUR 12,-
im Infobüro der Stadtgemeinde

Gleisdorf o. unter Öticket erhältlich.
Restkarten: EUR 16,- sind eventuell
noch an der Abendkassa erhältlich.

Gleisdorfer Kulturkeller

Krottendorf
11.11., 19.30 Uhr

„ALT, ABER POLT“
Alfred Komarek wird seinen 

neuen Krimi vorstellen.
Eintritt: EUR 4,- Im Anschluss an die
Lesung gibt es von den Krottendor-

fer Bäuerinnen ein kulinarisches
Buffet. Eintrittskarten: Buchhand-

lung HAAS, Bürgerservicestelle Krot-
tendorf sowie an der Abendkasse.

Garten der Generationen

Pischelsdorf
28.11., 14 – 20 Uhr

29.11., 8.30 – 17 Uhr
TRADITIONELLE 
WEIHNACHTS -
AUSSTELLUNG

Zahlreiche Aussteller bieten eine
Vielfalt von weihnachtlichen Deko-
rationen, Adventkränzen, Schmuck,
künstlerischen Holzverarbeitungen,
Häkel-, Strick-, sowie Keramikarbei-

ten und vieles mehr auf unserer
jährlichen Weihnachtsausstellung

an.
Pfarrheim Pischelsdorf

Silberberg
19.11., 13 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR
des Bildungszentrums für 

Obst- und Weinbau Silberberg
Präsentation der Ausbildung in Sil-
berberg Führung durch die Schule,

Internat und den Betrieb
Gemütlicher Ausklang im Schüler-

speisesaal
Im neuen Mehrzwecksaal

Stift Rein
bis 6. Jänner 2016

„EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN“

Seit 1129 leben die Zisterzienser im
Stift Rein. Es ist heute das welt-älteste

aller Zisterzienserklöster und wird
jährlich von ca. 10.000 Besuchern

aufgesucht. Die alten Bücher und die
archäologischen Ausgrabungen un-
terstreichen die Bedeutung dieses

Kulturjuwels der Steiermark. Täglich
Führung für Einzelbesucher um 10:30

Uhr und um 13:30 Uhr.
Gruppen melden sich für eine Füh-

rung unter gruppe@stift-rein.at 
STIFT-REIN-SPEZIAL Führungen unter:

www.stift-rein.at/Stiftsbesuch/Stift-
Rein-Spezial

Unterfladnitz
22.11., 15 bis 20 Uhr
KATHREINTANZ

Kathrein sperrt auch die Geigen der
Citoller Tanzgeiger ein. Ein letztes Mal
sind sie aber am Tanzboden zu erle-
ben, ohne Verstärkung nur mit der

Kraft der Instrumente und der Stim-
me. Das ist ihre Spezialität: Die Tanz-
lust anzufeuern und gleichzeitig die

Unterhaltung an den Tischen zuzulas-
sen. Veranstaltungskultur pur mit Pfiff

und Charme. Wer noch vor der Ad-
ventzeit genüsslich das Tanzbein

schwingen möchte, sollte den Kathr-
eintanz mit den Citollern nicht ver-

säumen. Info: Tel. 0664/5141514
Gemeindezentrum Unterfladnitz

Weiz
5.11., 19 Uhr

„WILD AUF SCHOKOLADE“
Backbuchpräsentation mit Eveline

Wild
Eintritt Frei! Da auch eine Verkostung
stattfindet, bitten wir Sie, sich bei uns
in der Buchhandlung HAAS anzumel-
den. Tel. 03172/2750 – 1 E-Mail: buch-

handlung@papier-buch-haas.at
Buchhandlung HAAS

18. bis 24.11., 
An Schultagen von 7.30 bis 16 Uhr,

„ERINNERN IST EINE
PFLICHT – ZEITZEUGEN 

DER 2. GENERATION“
Ausstellung

Info: 03172 6654
Polytechnische Schule

20.11., 19 Uhr
REFUGEES DATING

VORTRAG

Mohamad Ofai (Damaskus), Syrien -
Das verbrannte Land; Yaseen Al

Mufti (Mosul), Irak – Land der Krie-
ge; Shemunkasho Aho (Beth Debe),
Der Überlebenskampf der ChristIn-

nen im 
Nahen Osten.

Kunsthaus Weiz/Hannes-Schwarz-
Saal

21.11., 9-17 Uhr
REFUGEES DATING

Treffen
Wenn man von Flüchtlingen spricht,
spricht man meistens in der Mehr-

zahl. Selten kommt es zu einem per-
sönlichen Kennenlernen. Zu groß
sind die Sprachbarrieren. Bei die-
sem Treffen soll das anders sein.
Durch die Methode des Datings

und mit Hilfe zahlreicher Dolmet-
scherInnen sollen persönliche Be-

gegnungen möglich werden.
Info: www.wayofhope.info, 
e-mail: info@wayofhope.at, 

Tel.: 0664/1442884
Pfarrzentrum am Weizberg

Wilfersdorf
28. und 29.11., 13 bis 19 Uhr

1.WEIHNACHTSMARKT
der Familie Harrer unter dem

Motto: „EDELBRAND UND 
WEIHNACHTSSTAND“

Edelbrandspezialitäten, Schaubren-
nen, Kunsthandwerkliches und vie-
les mehr bieten Fam. Harrer und ih-

re kreativen Gäste. Für Speis´ und
Trank ist ebenfalls gesorgt. Schafe

füttern für die Kleinen!
Wilfersdorf 10

14.11., 9 - 18 Uhr; 20.11., 18 - 22 Uhr
21.11., 9 - 18 Uhr; 5.12., 9 - 18 Uhr

6.12., 9-16 Uhr; 19.12., 9-18 Uhr
SKIPPER-AUSBILDUNG

Info: 0676/3213216
Weiz

Di. 3.11., 15-19 Uhr
NMS, Puch bei Weiz

Fr. 13.11., 16-19 Uhr
VS, Gasen

Do. 19.11., 16-19 Uhr
HS, St. Margarethen/Raab

Di. 24.11., 11-13 & 14-19 Uhr
Forum Koster, Gleisdorf

Blutspendetermine

VERANSTALTUNGEN – NOVEMBER - DEZEMBER
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

bliert, neue Küche 2010, Kaminofen, Car-
port, beziehbar ab Jänner 2016! Preis:
550 Euro + BK/Heizung (ca. 180 Euro) Tel.
0650/7328330 
Weiz: Nette 62 m² Wohnung in Graz, 2
Zimmer (davon 1 Durchgehzimmer) ab
1.12.2015 zu vermieten. Lage: Münzgra-
bengürtel – 3. Stock mit Lift, nähe TU,
Ausstattung: Einbauküche, Bad, WC, Kel-
lerabteil, Garage, Waschmaschine bzw.
diverse Möbel ablösbar vom Vormieter,
Miete inkl. Betriebskosten (ohne Strom,
Elektroheizung) EUR 670,- Kaution 2 Mo-
natsmieten, telefonisch erreichbar nach
16 Uhr unter 0664/5007833
Weiz: Lagerflächen, ebenerdig 13-120
m2, Weiz-Zentrum, Info: Tel.
0699/10959130

REALITÄTEN
Albersdorf-Prebuch: Sonniger, nahezu
ebener 3.576m² Baugrund, Dorflage, Be-
bauungsplan notwendig., VB 196.680,-,
Dr. Kreim, 0664/8494515 www.NEUIM-
MO.com  
Anger-Nähe: Sonniges, totalsaniertes
120m² Wohnhaus, Fischteich. HWB:
123,00 kWh/m²a, VB 179.000,-, Dr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com  
Arzberg: Saniertes Wohnhaus, 4.377m²
Grundfläche, Pferdestall. HWB: 146,00
kWh/m²a, VB 185.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com  
Arzberg: Idyllische 3 Zimmerwohnung,
Sackgassenende, Eigengrund HWB:
80,43 kWh/m²a, VB 65.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com  
Burgau: Zentraler Vierkanthof, Gaststät-
te, Kegelbahn, Gästezimmer, Wohnun-
gen. HWB: 112,00 kWh/m²a, VB 330.000,-
, Dr. Kreim, 0664/8494515 www.NEUIM-
MO.com  
Eggersdorf: Saniertes Wohnhaus, Son-
nenlage, Kachelofen, Nebengebäude.
HWB: 93,32 kWh/m²a, VB 250.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com  
Fladnitz an der Teichalm: Historisches
280m² Wohnhaus mit Geschäftslokal.
HWB: 276,30 kWh/m²a, fGEE: 2,40, VB
110.000,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Graz-Gries: Saniertes 400m² Zinshaus,
EG/OG/DG/KG. BMM: € 3.550,00 HWB:
90,60 kWh/m²a, VB 390.000,-, Fr. Neu-
hold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com  
Höf-Präbach: Ganztagssonniger, ebe-
ner, ruhiger 1.176m² Baugrund, Aus-
sichtslage., VB 105.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com   
Pachern: Ebener 504,50m² Sonnen-
grund, 10Doppelhaushälfte, belagsfer-
tig. HWB: 45,00 kWh/m²a, fGEE: 0,80, VB
335.800,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com  
Passail: Sonnige 95m² Wohnung, 1.OG,
Carport. HWB: 101,60 kWh/m²a, fGEE:
1,31, VB 119.000,-, Dr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com  
Weiz: Schlüsselfertige Neubauwoh-
nung, Gartenanteil, Kellerabteil, Carport.
HWB: 39,10 kWh/m²a, fGEE: 0,74, VB
172.216,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com  
Weiz: Sanierte, vollmöblierte 90m²
Wohnung, 2.Stock, Lift, zentral. HWB:
75,40 kWh/m²a, fGEE: 1,39, VB 128.000,-,
Dr. Kreim, 0664/8494515 www.NEUIM-
MO.com  
Weiz-Nähe: Fassadenfertige 107m²
Doppelhaushälfte, 500m² Baugrund
HWB: 49,93 kWh/m²a, VB 155.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com   



TECHNOLOGY TO ENJOY

Verbrauch: 3,4-4,9 l/100 km, CO2-Emission: 88-116 g/km. Symbolfoto. 1)Im Rest-
wert Leasing. Angebot gültig bis 31.12.2015 inkl. USt und NoVA, zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr € 60,– und Bearbeitungskosten € 100,–. 
Gesamtleasingbetrag € 12.006,–, Laufzeit 48 Monate, 10.000 km/Jahr, ohne Eigenleistung, Restwert € 5.763,–, Sollzinssatz 3,30 % var., 
Effektivzinssatz 3,92 % var., Gesamtbetrag € 12.311,–. Versicherungsstufe 0, Selbstbehalt € 350,– bei Reparatur in einer Markenwerkstatt, 
Anmeldebezirk S, ab 24 Jahren. Effektivzinssatz inkl. KASKO 9,33 %. Stand 10/2015. 2)Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. 

DER NEUE SEAT IBIZA.

ERLBEBEN, WAS DRIN IST.

AB € 10.990,–
Im All Inclusive-Paket der 

Porsche Bank ab € 249,- mtl.2) 
OHNE Anzahlung! 

ALL INCLUSIVE-PAKET: 
/ LEASING   / vollKASKO   / GARANTIEVERLÄNGERUNG       
/ KFZ-HAFTPFLICHT   / CLUB SEAT PREMIUM     
/ MOTORBEZOGENE VERSICHERUNGSSTEUER
/ WINTER-ALUKOMPLETTRÄDER

1)

SEAT HARB WEIZ

A L LIN

C L U S I V
EA L LIN

C L U S I V
E


